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Willkommen bei uns!

Das Pflegeheim in der Waldstadt
• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• ideal für Menschen mit Demenz durch offene und geschützte Wohnbereiche
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• Junge Pflege für pflegebedürftige Menschen ab 18 Jahren
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 109 individuell gestaltbaren Zimmern
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßenbahnhaltestelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns im Altenhilfe-
zentrum Karlsruhe-Nordost, Glogauer Straße 10, 76139 Karlsruhe 
oder informieren Sie sich bei Beatrix Wieß · Telefon 0721 / 9677-0, 
wiess@badischer-landesverein.de · www.badischer-landesverein.de

Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost

Wir 
bieten auch 

Stellen für Bufdis 

und FSJler!

Seit über 100 Jahren zuverlässiger Partner...

...fürs Bauen, Renovieren und Gestalten.

Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249/78-0 · Fax 07249/78-160
kontakt@hornung-baustoffe.de · www.hornung-baustoffe.de

Heinrich-Hertz-Straße 2 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249/78-244 · Fax 07249/78-245
info@hagebaumarkt-stutensee.de · www.hagebaumarkt-stutensee.de

Helmholtzstraße 14 · 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244/73 69-0 · Fax 07244/73 69-40
kontakt@hornung-baustoffe.de · www.hornung-naturbaustoffe.de

Hertzstraße 3 · 76275 Ettlingen
S31+S32 Haltestelle Ettlingen West
Telefon 07243/5 0574-0 · Fax 07243/5 0574-50
info@hbm-ettlingen.de · www.hagebaumarkt-ettlingen.de
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Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger, 

die Jahreshauptversammlung unseres Bürgervereins war gut be-
sucht. Neben den Formalien hatte Herr Heidemann vom Polizeirevier 
Waldstadt über die Sicherheitslage der Waldstadt berichtet. Im We-
sentlichen dürfen wir uns sehr sicher fühlen. Herr Kienzler, Forstamt 
Karlsruhe, berichtete über den Waldzustand und den Auswirkungen 
der Klimaveränderungen. Hier gilt es den Wald robust in die Zukunft 
zu führen. Bäume liefern Schatten und Sauerstoff. Dies zeigt wie wich-
tig jeder größere Baum in der Waldstadt ist. An dieser Stelle begrüßen 
wir auch seinen Nachfolger im Amt, Herrn Stefan Wilhelm. Die Volks-
wohnung stellte das Projekt Königsberger Straße Nord vor mit der 
damit einhergehenden neuen Gestaltung der Straßenführung. Gerade 
diese neue Straßenführung wird die Wohn- und Lebensqualität in der 
Königsberger Straße deutlich steigern. Das Projekt der Volkswohnung 
Königsberger Straße Nord wurde am 2. Juni im Planungsausschuss 
behandelt. Am 30.5. abends erhielten wir eine E-Mail, dass wir eine 
Stellungnahme dazu bis zum 1. Juni abgeben sollten. Ein Unding, wir 
arbeiten im Ehrenamt und haben einen Beruf, der zu erfüllen ist. Auf 
meinen Hinweis, dass dies viel zu kurzfristig ist, gab es leider keine 
Antwort. Zum Projekt Neubau des Gemeindezentrums in der Inster-
burger Straße hatten wir die Stiftung Schönau eingeladen. Zumindest 
kam der zuständige Architekt. Nach intensiven Diskussionen musste 
er einräumen, dass diese Planung auch anders gemacht hätte werden 
können. Ein Gemeinderatsmitglied nannte das geplante Gebäude vom 
Aussehen ein „Gefängnis“. Miteinander und nicht Gegeneinander muss 
die Devise lauten. An dieser Stelle darf ich die Volkswohnung für ihre 
sehr gute Kooperation deutlich loben. Ganz herzlich gratulieren wir 
zum 100. Geburtstag der Volkswohnung. 
Kann es sein, dass Eltern ihre Kindergartenkinder nach Oberreut fah-
ren müssen, weil in der Waldstadt keine Plätze zur Verfügung stehen? 
Hier gilt es merklich nachzusteuern. Ob eine Gruppe an der KiTa Poly-
glott eingerichtet wird oder im neuen Gebäude der evangelischen Ge-
meinde Nord, auf jeden Fall sollte reagiert werden. Bei Neubauten gilt 
es darüber hinaus, die Kinder mit Tageslicht zu versorgen und nicht 
über Lichtschächte im Halbdunkeln zu lassen, wie beim bisher geplan-
ten Neubau in der Insterburger Straße.
Im Kultur Café hatte Günter Fischer einen eindrucksvollen Vortrag über 
sein Leben und seiner jüdischen Familie gehalten. Am 4. Juli werden 
die Fledermäuse, die heimlichen Untermieter in der Waldstadt vor-
gestellt und 5. September erfahren Sie, wie Ihre Selbstheilungskräfte 
durch Akupressur aktiviert werden können. Ich wünsche Ihnen viel 
Freude bei den Vorträgen.
Die Waldstadt bewegt. Am 22.06. fand der erste offene Stammtisch 
des Bürgervereins Waldstadt mit guter Beteiligung statt. In der Denk-
fabrik wurden in geselliger Runde verschiedene Themen der Waldstadt 

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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diskutiert, aber auch persönliche Kontakte geknüpft. Einen ausführ-
lichen Bericht finden Sie im Heft. Sie haben den Stammtisch verpasst? 
Kein Problem: Am 20.07. trefft sich der Stammtisch das nächste Mal. 
Um Anmeldung wird gebeten, E-Mail an: stammtisch@bv-waldstadt.de.
Das Fächerbad wurde 40 Jahre. Vor ziemlich genau 40 Jahren wur-
de das Fächerbad in der Waldstadt von seinen vier Gründervereinen, 
darunter der Bürgerverein Waldstadt, eröffnet. Seitdem hatte sich das 
Fächerbad über mehr als 13 Millionen Besucher. Gerade der neue An-
bau mit Cabriobecken ist eine Attraktion. Der Bürgerverein gratuliert 
seinem Kind zu diesem Jubiläum ganz herzlich verbunden mit einem 
großen Dank an den ehemaligen Geschäftsführer Joachim Hornuff.
Quartiersentwicklung, was ist das genau? Die Stadtverwaltung und 
der Gemeinderat haben hierzu die Sozial- und Jugendbehörde gebeten 
ein Konzept zu entwickeln. Wir in der Waldstadt verstehen als Bürger-
verein alle Aktivitäten zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger unseres 
Stadtteils. Alle Belange und alle Menschen sind hier berücksichtigt. Im 
sozialen Bereich mit der Hausaufgabenbetreuung, der Schülermensa, 
dem sozialtreff, privaten Aktionen wie die Tauschbox, die Begegnungs-
stätte Waldstadt mit den vielfältigen Gruppen aus unterschiedlichen 
Nationen und auch Religionen, Vereine mit ihren Aktivitäten. Hinzu 
kommen die ganzen Belange der Wohnqualität, der Verkehrsführung, 
urban gardening, sowie die ganzen Handlungsfelder im Bürgerverein. 
Unsere Begegnungsstätte ist im Grunde ein Zentrum der Bürgerinnen 
und Bürger der Waldstadt und umliegender Stadtbereiche. Deshalb 
haben wir immer klar festgestellt, dass jeder Stadtteil individuell zu be-
trachten ist und individuelle Unterstützung braucht. Es geht nicht um 
Personalstellen bei der Stadtverwaltung, es geht um die Finanzierung 
von Projekten vor Ort. Es muss das eindeutige Ziel sein, spezifische 
Projekte vor Ort zu realisieren – mit den Bürgervereinen. 
Auf dem Jahrmarkt ist die größte Attraktion die Achterbahn. Eine 
 solche haben wir zwar nicht, dafür in der südlichen Theodor-Heuss- 
Allee eine richtige Rumpelstrecke mit dem neuen Asphalt. Bleibt es 
so oder wird das behoben?          Mit den allerbesten Grüßen

Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Alle Ausgaben 
des Waldstadtbürgers unter 

www.ka-news.de/buergerheft

Bücherschrank des Bürgervereins in der Elbinger Straße

Neue Bücher:

• „Der König der Tiere“ von Jürgen von der Lippe.  
In dem Spiegelbestseller gibt es jede Menge kurzer Geschichten – mal derb, mal fein-
sinnig, aber immer Pointensicher. Mit seinem Sinn für die Schwächen von Mensch und 
Sprache erzählt der Autor ebenso lustig wie hinterlistig vom Kampf der Geschlechter, 
von der heilen, wie unheiligen Welt.

• „Im Netzwerk der Vergangenheit“ von Johannes Georg Holzapfel – ein Autor aus Ettlingen.  
Es handelt sich um einen Kriminalroman der Sonderklasse für Freunde faszinierender 
Handlungsfolgen und verwirrender Delikt-Konstellationen.

Verantwortlich: Petra Lorenz
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WIR GRATULIEREN unseren Jubilaren im Juni und Juli

75 Jahre Schuh, Herbert 23.08.
80 Jahre Herrmann, Lothar 

Hartmann, Günter
Kliewer, Ingeborg

23.09.
29.09.
26.09.

91 Jahre Weckenmann, Ursula 18.08.

92 Jahre Martin, Karl 
Ohl, Dr. Albert

25.09.
02.08.

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt werden wollen,  
informieren Sie uns bitte rechtzeitig 
(Corinna Findling-Zolper, Mitgliederver waltung  
Tel. 0721-68078250).

WIR BEGRÜSSEN unsere neuen Mitglieder

Dr. Christian & Bénédicte Schneider

Sven & Lisa Marquart

Ein herzliches  Willkommen auch denjenigen neuen Mitgliedern, 
die hier nicht genannt  werden wollten!

WARUM MITGLIED WERDEN? 

Durch Ihre Mitgliedschaft stärken Sie den Bürgerverein und 
damit Ihre Interessenvertretung. Je mehr Mitglieder wir zählen, 
umso bedeutender werden wir als Gesprächspartner für die 
Stadt. Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen.. 

Mitgliedsanträge unter:  
www.bv-waldstadt.de/buergerverein/ mitglied-werden/ 

Ihr Bürgerverein Waldstadt e. V.
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Altpapiersammlung 

Sammelgebiet Waldstadt

Stammtisch des  

Bürgervereins Waldstadt e. V.

20. Juli 2022 um 19:30 Uhr 

Denkfabrik, Am Sportpark 3 

Anmeldung unter:
stammtisch@bv-waldstadt.de

Der Waldstadtbürger

Terminplan 2022

Redaktionsschluss |  Verteilung

5) 16.09.22 | 30.09.22

6) 11.11.22 | 25.11.22

Altpapiersammlung 2022
Donnerstag, 28. Juli 2022 

Freitag, 9. September 2022
Donnerstag, 6. Oktober 2022 

Donnerstag, 3. November 2022 
Donnerstag, 24. November 2022 
Donnerstag, 22. Dezember 2022

Kultur Café
5. September: 

Aktivieren Sie Ihre Selbst
heilungskräfte durch Akupressur. 
Vortrag von Felicitas Bruggner

 Kultur Café
4. Juli: 

Fledermäuse, heimliche Unter
mieter in der Waldstadt. 
Vortrag von Kerstin Bach  
und Caroline Neumann

Kurz & Knapp

Neues aus der Waldstadt

In eigener Sache!
Wir haben den  Waldstadtbürger neu gestaltet. 

Wie gefällt Ihnen das neue Heft?
Schicken Sie uns doch Ihre  Meinung und Anregungen an: 

redaktion@bv-waldstadt.de

mobiLab-Aktion

ab Mittwoch, den 29.06. 

Eine gemeinsame Aktion  

des ITAS und des  

Bürgervereins Waldstadt

An die Institutionen und  Aktiven der Waldstadt!Falls Sie noch nicht auf dem  Redaktionsverteiler sind,  so senden Sie uns doch bitte eine Nachricht an 
redaktion@bv-waldstadt.de. Wir melden uns dann bei Ihnen.

 Filmboard Karlsruhe e.V.
Gewonnen hat die 

 niederländische Medien
künstlerin Anne Fehres mit 
ihrer Filmidee “Unfolding”.
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Bürgerverein Waldstadt

ne unter  urbangardening@bv-waldstadt.de
Und abschließend: tragen Sie bitte mit uns dazu 
bei, dass dieses Kleinod ohne Beschädigung und 
Müll eine Freude für alle ist und bleibt.

Für das ganze Garten-Team: Monika Seelmann,  
Mitglied im Vorstand Bürgerverein Waldstadt,  

Umwelt, Natur & Gesundheit

Sommer, Sonne, Sonnenblumen
...so könnte man wohl unser Mittsommer-Fest 
beschreiben, das wir am 25. Juni um Johanni im 
Kauz-Gärtchen, dem Urban Gardening Projekt 
des Bürgervereins Waldstadt, feiern konnten. 
Konnten – weil wir bis zum Schluss bangten, 
ob nicht große Hitze, Gewitter, Dauerregen dies 
nicht möglich machen. Aber der Wettergott –  
oder war es der Wetterfrosch – hatte ein Ein sehen: 
traumhaftes Juni-Wetter, ein leckeres Buffet, 
köstliche Erfrischungen, ein Fliegender Märchen-
teppich mit tollen Büchern und Malsachen, ein So-
lar-Springbrunnen und bunte Sonneschirme, kurz-
um eine von allen liebevoll vorbereitete Kulisse 
und leckere Köstlichkeiten waren die Zutaten für 
die Feier des höchsten Standes der Sonne: Mitt-
Sommer. Man mag es kaum glauben, nun geht die 
Sonne, kaum merkbar, schon wieder bergab.
Nicht im Gärtchen. Da geht es jetzt erst richtig los, 
Samen sind gelegt, Pflanzen gesetzt, nun dürfen 
diese in den nächsten Wochen reifen zur Ernte, 
viel Wasser in der oft unerbittlichen Sonne wird 
dies begleiten müssen. Unser täglicher Gießplan 
garantiert hier sichere Versorgung.
Unser „Schwätzbänkle“ hat sich schnell zum be-
liebten Platz einer kleinen Auszeit entwickelt, 
auch zum Treffpunkt für eine Unterhaltung. Kom-
men Sie vorbei, wir informieren Sie sehr gerne 
über alles, und bei Interesse melden Sie sich ger-

1. Stammtisch des  
Bürgervereins Waldstadt
Am 22. Juni fand bei bestem Wetter der erste of-
fene Stammtisch des Bürgervereins in der Denk-
fabrik statt. In lockerer Runde trafen sich interes-
sierte Bürger verschiedener Altersgruppen und 
Interessen und Mitglieder des Vorstandes des 
Bürgervereins, um sich kennenzulernen und über 
die Dinge zu sprechen, die uns in der Waldstadt 
bewegen. Unter dem Motto „Nicht geschimpft ist 
genug gelobt? – Welche Themen sind Dir in der 
Waldstadt wichtig?“ fand ein reger Gedanken-
austausch statt, der eine Vielzahl von wichtigen 
Themen umfasste. Das Fehlen von guter Gas-
tronomie in unserem Stadtteil, die verschlech-
terte Anbindung an den Hauptbahnhof (ÖPNV), 
die mangelhafte Anbindung einiger Straßen an 
schnelles Internet der Telekom, aber auch die Ver-
kehrssituation wurden rege diskutiert. Ein wichti-
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Vieles bewegt uns derzeit in der Waldstadt. Welche Themen sind Dir wichtig? Wo sollte 
man aktiv werden, um rechtzeitig die Weichen zu stellen? Welche Anregungen hast 
Du? Wo würdest Du selbst gerne mitwirken, um die Zukunft der Waldstadt 
mitzugestalten? Um das herauszufinden, wollen wir Dich gerne zu unserem ersten 
offenen Stammtisch des Bürgervereins Waldstadt e.V. einladen, der unter anderem 
unter dem Thema steht: 
 

 

 

 

 

 

 
Bitte beachtet die jeweils geltenden Corona-Regeln für die Gastronomie. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten unter stammtisch@bv-waldstadt.de, 

da wir nur ein begrenztes Platzkontingent zur Verfügung haben.  
Die erste Getränkerunde des Abends übernimmt der Bürgerverein. 

 
Nächste Termine:   14.09.2022   12.10.2022  09.11.2022 
 

Weitere Themen sind in Planung:  

▪ Jugendvertretung im Bürgerverein: „Cringe? Nein, cool, Digga!“ 
Wolltest Du schon immer mal aktiv die Waldstadt mitgestalten?  Dann komm 
vorbei und unterstütze den Aufbau Deiner neuen Jugendvertretung. 

▪ Familien in der Waldstadt – Impulse für ein familienfreundliches Lebensumfeld. 
▪ „Neu in der Waldstadt?“ – Kontakte, Infos und vieles mehr, um Dich in Deinem 

Viertel zurechtzufinden. 
 

Gibt es weitere Themen, die wir gemeinsam angehen wollen? 
Dann melde Dich mit Deinen Vorschlägen unter stammtisch@bv-waldstadt.de. 

 

Wir freuen uns, Dich kennenzulernen!  
Bürgerverein Waldstadt e.V. 

Andreas von Heymann & Corinna Findling-Zolper 

Aktuelle Informationen und Termine unter www.bv-waldstadt.de 

„Nix versteh´n!“ 
Kein Problem. Das kann man ändern!  

Mittwoch, 20. Juli 2022 um 19:30 h (Ende ca. 21:30 h) 
Denkfabrik, Am Sportpark 3 
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SANIERUNG BERATUNG

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

FENSTER
 HAUSTÜREN 
 GLASARBEITEN

  FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

EINE KLARE 
SACHE

FENSTERBAU · ·

ges Thema waren auch soziale Probleme und die 
zunehmende Bedürftigkeit von Menschen durch 
die schwierige wirtschaftliche Lage. Im Mittel-
punkt der Diskussion stand die Frage, wie man 
Menschen in der Waldstadt, die anderen Gutes 
tun könnten, dazu bewegen kann, sich zu engagie-
ren und auch finanziell dort zu unterstützen, wo es 
dringend nötig ist.
Auch wurde angeregt, die Sichtbarkeit des Bür-
gervereins zu verbessern, bspw. durch Präsenz 
in sozialen Medien, verbesserte Termininfo oder 
auch durch Mailinglisten, in die sich Interessierte 
eintragen können.
Es konnten viele interessante Impulse gesetzt 
werden und wir freuen uns schon auf den zweiten 
Stammtisch, der am Mittwoch, dem 20. Juli 2022, 
um 19:30 Uhr in der Denkfabrik stattfinden wird. 
Wir laden Sie dazu herzlich ein. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit, neue Menschen aus Ihrem Stadtteil 
kennenzulernen und sich aktiv an der Entwick-
lung unserer schönen Waldstadt zu beteiligen. 
Wer weiß, vielleicht finden Sie ja Spaß daran, sich 
noch mehr einzubringen und die Arbeit Ihres Bür-
gervereins aktiv zu unterstützen. Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen!
Für Fragen, Anregungen oder für die Anmeldung 
zum nächsten Stammtisch schreiben Sie bitte 
eine Mail an Corinna Findling-Zolper, Mitglieder-
verwaltung, stammtisch@bv-waldstadt.de

Corinna Findling-Zolper

Sozialverband VdK
Ortsverband Waldstadt
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
wie bereits angekündigt, wollen wir uns auch wei-
terhin regelmäßig treffen. Die neuen Termine für 
die Kaffeenachmittage sind:
• Mittwoch, den 13. Juli 2022
• Mittwoch, den 10. August 2022
• Mittwoch, den 14. September 2022
jeweils um 15 Uhr in der Denkfabrik beim SSC, 
eine telefonische Anmeldung ist erforderlich.
Auch künftig wollen wir Sie im Bürgerblatt sowie 
in den Schaukästen und im Waldstadtzentrum 
(in der Stadtbibliothek, beim Edeka-Markt) über 
 aktuelle Angebote informieren.
Wollen auch Sie den Sozialverband ehrenamtlich 
unterstützen? Dann wenden Sie sich bitte direkt 
an mich – Ulrike Hänle. Jede Hilfe ist willkommen.
Bei Fragen und für Anregungen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung.            Ulrike Hänle, Vorsitzende

ov-ka-waldstadt@vdk.de | Tel. 686812

   Hundebeutel-Spender

Die hochwertigen Spender 
wurden durch zahlreiche 
Spenden finanziert.
Wir freuen uns auf weitere 
Spenden. Sprechen Sie uns 
einfach an. 
Sie erhalten die von der 
Stadt organisierten kosten-
losen Hundetüten bei Nellys 
Futterkiste in der Nordstadt 
und in anderen von uns or-
ganisierten  Ausgabestellen.
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Nutzungsbedingungen
Der Bürgervereins Waldstadt und 
die ehrenamtlichen Medienmen-
tor*innen unterstützen Sie gerne 
und nach bestem Wissen und Ge-
wissen bei der Beantwortung Ihrer 
Unklarheiten und Problemen im 
Umgang mit Ihrem Smartphone, 
Tablet oder Laptop. Eine Haftung 
für die Ratschläge und Empfehlun-
gen, für möglicherweise auftreten-
de Schäden an Ihren eigenen Gerä-
ten und für den Verlust von Geräten 
und Wertgegenständen können der 
Bürgerverein und die Medienmen-
tor*innen nicht übernehmen.
Der Bürgerverein Waldstadt stellt 
Ihnen kostenlos und freiwillig WLAN 
zur Verfügung. Sie verpflichten sich, 
bei seiner Nutzung geltendes Recht 
einzuhalten, insbesondere 
• keine urheberrechtlich 

 geschützten Werke widerrecht-
lich zu vervielfältigen, zu ver-
breiten oder öffentlich zugäng-
lich zu machen

• das WLAN weder zum Abruf 
noch zur Verbreitung von sitten- 
oder rechtswidrigen Inhalten zu 
nutzen

• geltende Jugendschutzvorschrif-
ten zu beachten

• keine herabwürdigenden, ver-
leumderischen oder bedrohen-
den Inhalte zu versenden oder zu 
verbreiten

• das WLAN nicht zur Versendung 
von Spam oder unzulässiger Wer-
bung zu nutzen.

Während der Veranstaltungen wird 
manchmal fotografiert. 
In der Besucherliste können Sie 
grundsätzlich Ihr Einverständnis 
zur unentgeltlichen Verwendung 
von Fotos Ihrer Person im Rahmen 
der Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit des Bürgervereins Waldstadt 
und der Mentor*innen erklären.
Ihr Einverständnis ist freiwillig und 
kann gegenüber dem Bürgerver-
eins Waldstadt und  den Mentor*in-
nen jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden.
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Der Bürgerverein Waldstadt (BVW) will für die Bewohner*innen der Waldstadt und 
Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. In regelmäßigen Sprechstunden geben 
ausgebildete Medienmentor*innen ab Oktober 2021 individuelle Hilfe zur Selbsthilfe bei 
Unklarheiten und Problemen im Umgang mit Geräten wie Laptop, Smartphone oder 
Tablet sowie mit Medien wie Internet oder Fotos. 
 
Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen. 
  

Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Straße) 
Wann: 14-tägig mittwochs 10 - 12 Uhr. Termine im Jahr 2021:  

13.10. / 27.10. / 10.11. / 24.11. / 08.12. / 22.12 
  

Einmal im Monat bieten wir einen Vortrag über ein ausgewähltes Thema im IT-Bereich 
an. Danach findet die reguläre Beratung statt.  
Vorträge: 13.10., Zugang ins Internet 

10.11., Backup - Heute, nicht morgen! 
08.12., Sicher im Web unterwegs 

 

Die Besucher*innen sollen möglichst ihre eigenes Laptop, Smartphone oder Tablet zur 
Sprechstunde mitbringen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor der Sprechstunde an. Die 
Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. 
 

Aufgrund der Pandemie bitten wir alle Besuchenden, die geltenden Hygienevorschriften 
zwingend einhalten. Desinfektionsmittel und Einmalmasken stellt der Bürgerverein in 
der Begegnungsstätte bereit. 
 

Der BVW bietet seit Jahren Computerkurse an. Dort können die Kursteilnehmer*innen 
den sicheren Umgang mit Computer erlernen. Diese Kurse sind kostenpflichtig. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bei Interesse an einer Sprechstunde oder einem 
Computerkurs melden Sie sich bitte gerne beim Bürgerverein Waldstadt an: digital@bv-
Waldstadt.de, Mobil: 0152-09294950, Tel.: 0721-684099, Briefkasten der 
Begegnungsstätte. 
 

-----------------------  --------------------- Anmeldung --------------------  ----------------------- 
Zur Sprechstunde 

Besuchsdatum Name Vorname Telefon E-Mail 
     

 zum Vortrag 
 zur Beratung 
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Sprechstunde „Hallo IT“ des  
Bürgerverein Waldstadt e. V.

Der Bürgerverein Waldstadt will für die Bewohner*innen der Waldstadt und 
Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. In regelmäßigen Sprechstunden 
geben ausgebildete Medienmentor*innen individuelle Hilfe zur Selbsthilfe 
bei Unklarheiten und Problemen im Umgang mit Geräten wie Laptop, Smart-
phone oder Tablet sowie mit Medien wie Internet oder Fotos.
Die Termine und die Vorträge sind vorläufig und können aufgrund der 
 aktuellen Situation der Pandemie verschoben werden. 
Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen.

Ort: Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Str.)
Wann: immer am 3. Mittwoch im Monat, von 17:00 bis 18:30 Uhr.
Termine vom Oktober-Dezember 2022: 19.10. | 16.11. | 21.12.

Vor der Beratung bieten wir einen kurzen Vortrag über ein ausgewähltes 
 Thema im IT-Bereich an. Danach findet die reguläre Beratung statt.

Vorträge: 
19.10. PRO RETINA Deutschland e. V. – Selbsthilfe für Netzhautdegeneratio-

nen, Regionalgruppe Karlsruhe stellt sich vor und bietet Information 
und Beratung für Menschen mit erblich bedingter Netzhautdegenera-
tion oder Altersbedingte Makuladegeneration an.

16.11. Kalendereinträge
21.12. Suche und finde

Die Besucher*innen sollen möglichst ihre eigenes Laptop, Smartphone oder 
Tablet zur Sprechstunde mitbringen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor 
der Sprechstunde an. Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des 
Eingangs bearbeitet.
Aufgrund der Pandemie bitten wir alle Besuchenden, die geltenden Hygiene-
vorschriften zwingend einhalten. Desinfektionsmittel stellt der Bürgerverein 
in der Begegnungsstätte bereit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bei Interesse oder Frage an einer Sprechstunde melden Sie sich bitte gerne 
beim Bürgerverein Waldstadt an: 
• E-Mail: digital@bv-Waldstadt.de,  • Mobil: 0152-09294950 (Herr Sung),
• Tel.: 0721-684099 (),   • Briefkasten der Begegnungsstätte.

Wir machen eine Sommerpause von Juli bis Ende September.

Anmeldung Sprechstunde „Hallo IT“
Besuchsdatum:  19.10.
         16.11.
         21.12.

 zum Vortrag
 zur Beratung

Name: Vorname:
Telefon: E-Mail:
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Stimmen zum KVV
Am 28.05.2022 hatten wir als Bürgerverein der 
Waldstadt einen Stand im Waldstadtzentrum, um 
von den Bürgerinnen und Bürgern der Waldstadt 
zu erfahren, wie sie denn derzeit das Angebot des 
KVV sehen.

Die Fragestellung war:
Gut sechs Monate nach Start der U-Strab und ein 
paar Monate nach der großen Änderung bei den 
Fahrkarten und Tarifen wird es Zeit Ihre Meinung 
zu hören:
• Wie zufrieden sind Sie derzeit mit dem Angebot 

des KVV?
• Was läuft gut?
• Was sollte besser sein?
• Was wäre notwendig, damit Sie das Angebot 

des KVV mehr als bisher nutzen würden?

Wir hatten hier wohl einen Nerv getroffen und 
hatten über drei Stunden intensive Gespräche mit 
vielen Menschen.
Es gab eine positive Rückmeldung, die die Erreich-
barkeit des Badischen Staatstheaters aus der 
Waldstadt betraf.
Es gab Anregungen zu einem autonomen Shuttle, 
wie es vom KVV in Weiherfeld ausprobiert wurde 
Damit könnten wir die Erreichbarkeit der Linie 4 
bzw. Linie 30, aber auch Transportbedarfe inner-
halb der Waldstadt (Arzt, Einkauf,  Sozialkontakte) 
für Leute mit Bewegungseinschränkungen deut-
lich verbessern.
Der Großteil der Gespräche betraf aber folgende 
Punkte:

Tickets:
• Eine Verkaufsstelle für die Fahrkartenblöcke 

in der Waldstadt fehlt. Eine Verkaufsstelle im 
Center Shop (derzeit Schreibwaren, Post,  Lotto) 
oder einem anderen, schon vorhandenem 
 Laden, wäre gut.

• Fehlende Bahncardermäßigung bei den ange-
kündigten Blöcken für Einzelfahrten. Bei Einzel-
fahrkarten am Automaten gibt es Bahncarder-
mäßigung.

• Fehlende Tageskartenblöcke. Tageskarten kön-
nen im Voraus gekauft werden, haben dann 
aber schon ein Datum fest eingetragen. Das 
kann Probleme machen.

• Der geplante ausschließliche Fahrkartenver-
kauf mit Automaten in den Bahnen ist umständ-
lich und für mobilitätseingeschränkte Personen 
auch gefährlich. Für Viele ist die Lösung über 
eine App nicht möglich oder auch nicht ge-
wünscht.

Fahrgastinformation:
• Informationsmonitore am Durlacher Tor zei-

gen nicht die nötigen Informationen für einen 
Umstieg an.

• Informationen über die Anzeigetafeln: Infor-
mationen sind manchmal falsch oder fehlen. 
Zeitgleich steht dann in der App KVV.regio-
move auch nichts und die Servicehotline hat 
keinen Dienst.

Routenführung/Netz:
• Weg zu Bahnhof für Leute mit Gepäck oder ein-

geschränkter Mobilität schlecht. („Dann neh-
me ich lieber das Taxi oder lasse mich fahren“, 
„Dann stelle ich das Auto am Bahnhof ab“ waren 
häufige Punkte.)

• Anbindung des Technologieparks (TPK) 
 Haltestellen Hirtenweg/Sinzheimer Straße 
ist schlecht (keine direkte Anbindung des 
HBf mehr, aber viele Pendler und Besucher 
vom Bahnhof zum TPK. Dabei wird der TPK in 
 Zukunft noch weitere Arbeitsplätze anbieten.)

• Durlacher Tor: Umstieg unangenehm. (Orien-
tierung, Radweg direkt am Aufzug, unklare 
 Information)

• Querverbindungen nach Neureut (Siehe „AVG/
KVV/VBK: Netzkonzeption 2020/2030“ – Kapi-
tel „4.1.1.16 Tangentialverbindung Hardtwald“ 
[Seite 49]) wäre wünschenswert.

• Eine Verbindung nach Durlach, auch am Wo-
chenende und Werktags nach 20 Uhr, wäre 
 wünschenswert.

• Eine schnelle Verbindung zum Bahnhof in 
 Hagsfeld wäre wünschenswert.

Die Punkte gingen entsprechend an den KVV und 
wir sind auf die Rückmeldungen gespannt.

Uwe Görlitz, Mitglied im Vorstand  
Bürgerverein Waldstadt e. V., Mobilität
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KulturCAFÉ

Veranstalter: Bürgerverein Waldstadt e. V.

Verantwortlich: Susanne Glasser-Keller, 
               Dr. Eva Paur u. Team

E-Mail: kulturcafe@bv-waldstadt.de

Veranstaltungsort:  
Begegnungsstätte Glogauer Str. 10, 76139 KA,  
Straßenbahn Linie 4, Haltestelle Zentrum

Veranstaltungszeit: 14:30–16:30 Uhr

In eigener Sache: Vorträge und namentlich gekenn-
zeichnete Artikel stellen nicht in jedem Fall die  Meinung 
des Veranstalters dar.                                                      SGK

P.S. Anregungen nehmen wir gerne entgegen, 
per E-Mail: kulturcafe@bv-waldstadt.de oder über 
die Geschäfts-stelle Bürgerverein Waldstadt „ Kultur 
Café“, Erasmusstr. 3, 76139 KA oder über Telefon 
 Bürgerverein 0721-9686290 (Anrufbeantworter ist 
vorhanden).
Aktuelles auch immer über www.bv-waldstadt.de 
Infos zum Kultur Café finden Sie in unseren Schau-
kästen, beim SSC, bei EDEKA Familie Behrens. 
Über die BNN und das „Sonntagsblatt“ (Nachfolger 
 „Kurier“) werden unsere Veranstaltungen auch weiter-
hin an gekündigt.
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Kultur Café im Bürgerverein
Aktuell
Bitte beachte Sie die aktuell geltenden Corona Ver-
ordnungen und informieren Sie sich über unsere 
Schaukästen, das Internet oder direkt per E-Mail.

Rückblick
Günter Fischer: Fakten und Erinnerungen aus 
dem Leben meiner jüdischen und christlichen 
Familie.

Gut besucht, besonders von unseren Nachbarin-
nen und Nachbarn aus Hagsfeld war der Vortrag 
von Günter Fischer. Emotional betroffen waren die 
Zuhörer von den Erzählungen aus seinem Leben 
und dem Schicksal seiner Familie. Fischers Mutter 
war Jüdin und überlebte Theresienstadt. Der Vater 
fiel im Krieg in Russland. Drei Kinder blieben  alleine 
zurück. Nach 1945 fand die Familie in Hagsfeld 
wieder zusammen, wo G. Fischer bis heute enga-
giert in vielen Vereinen tätig ist. Eindrucksvoll schil-
derte Fischer sachlich, bescheiden und frei von ne-
gativem Pathos, weshalb er erst spät als Zeitzeuge 
die Geschichte der Familie darlegte.
„Es kann nie zu spät sein über das Geschehene 
der NS-Diktatur in den verschiedenen Facetten zu 
berichten“.
Als Betroffener sieht Günter Fischer dies auch als 
Vermächtnis und Verpflichtung gegenüber unse-
ren Nachkommen an.
Wir danken Herrn Fischer ganz besonders für 
 seine Zivilcourage und seinen Mut! 

(Susanne Glasser-Keller)

Veranstaltungsübersicht für 2022
4. Juli, Kerstin Bach (RP Karlsruhe) und 
 Caroline Neumann (Umweltamt der Stadt KA): 
Fledermäuse, heimliche Untermieter in der 
Waldstadt.
Fledermäuse fliegen mit den Händen und sehen 
mit den Ohren – ihre faszinierende
Lebensweise bleibt uns durch die nächtliche Aktivi-
tät weitgehend verborgen. Dabei sind einige Arten 
auch Stadtbewohner und auf Quartiere an Gebäu-
den für die Jungenaufzucht angewiesen. Begleiten 
Sie die Referentinnen auf einer Reise durch das 
Fledermausjahr und lernen Sie Ihre unbekannten 
Nachbarn besser kennen, vor allem die nach der 
Roten Liste stark gefährdete Breitflügelfledermaus 
als Besonderheit in der Waldstadt.  
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5. September, Felicitas Bruggner: 
Aktivieren Sie Ihre Selbstheilungskräfte durch 
Akupressur.
Die östliche Welt praktiziert schon vor 6.000 Jahre 
die Urform der Akupunktur, nämlich die Akupres-
sur. Durch Beklopfen bestimmter Energie - Punkte 
werden selbst langjährige Beschwerden körperli-
cher, geistiger und seelischer Art oft in Minuten-
schnelle geheilt. Frau F. Bruggner gibt eine kurze 
theoretische Einführung und übt dann mit den Teil-
nehmern die Punkte zu finden.

Hauptfriedhof

Ausstellung
Marias Hut – oder was bleibt? 
Eine Ausstellung im InfoCenter in Kooperation mit der Stadtkämmerei Karlsruhe 17.05.–09.09.2022
Der Lieblingshut. Familienfotos. Eine kleine Majolika-Katze. Was bleibt, wenn eine Person ver-
stirbt und mit ihr die Geschichten, die den persönlichen Dingen Bedeutung geben? Die Ausstel-
lung zeichnet die Lebenswege von Bürgerinnen und Bürgern nach, die beschlossen haben, ihren 
Nachlass gemeinnützig in der Stadt Karlsruhe einzusetzen. Was sie damit in ihrer Heimatstadt 
über den eigenen Tod hinaus bewirkt haben, ist so vielfältig wie ihre Lebensgeschichten. Unter-
stützung für die Kinderklinik, Ausflüge für ältere Menschen oder ein Brunnen – Vieles, was Karls-
ruhe noch lebenswerter macht, geht auf einen Nachlass zugunsten der Stadt oder eine Stiftung 
zurück. Wie kann man ein solches Engagement angemessen würdigen und die Erinnerung an die 
Personen hinter den Objekten und Hilfen wachhalten?

Vorschau
• 10. Okt, Dr. Eva Paur und Dr. Hanns Paur:  

Im Reich der Pinguine, eine Reise in die 
 Antarktis und nach Südgeorgien.

• 7. Nov, Ulrich Kienzler (Vorsitzender der Ober-
rheinischen Waldfreunde, ehemals Leiter Forst-
amt der Stadt KA): Der Forst im Klimawandel

• 5. Dez, Johannes Hucke: Karlsruhe Quiz
Wir freuen uns auf Sie, bleiben Sie zuver sichtlich 
und gesund!                                           Herzliche Grüße

Susanne Glasser-Keller, Dr. Eva Paur und Team 

Begleitprogramm:
Dienstag, 19. Juli 2022, 10 Uhr | Ein Geschenk 
für alle – Spaziergang über den Friedhof
Dauer: 1,5 Stunden, kostenfrei. 
Treffpunkt: InfoCenter
Anmeldung unter T. 0721/782 09 33

Führung durch die Ausstellung
Dienstag, 12. Juli 2022, 10 Uhr
Dauer: 1,5 Stunden, kostenfrei.
Treffpunkt: InfoCenter
Anmeldung unter T. 0721/782 09 33
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Katholische Kirche 
St. Hedwig

Kontaktstelle St. Hedwig
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe
E-Mail: st-hedwig@st-raphael-ka.de
Tel.: 0721/96406-20 (Der AB wird regelmäßig ab-
gehört.)
Sie erreichen uns telefonisch in der Regel  
zu folgenden Zeiten: Di. 15–17 • Fr. 9–12
Die Öffnungszeiten der weiteren Kontaktstellen so-
wie alle Infos unter www.st-raphael-ka.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
die Sonntagsgottesdienste finden gewöhnlich 
um 11 Uhr oder am Vorabend um 18 Uhr statt. 
In der Ferienzeit ist der Gottesdienstplan aller-
dings z.T. wieder geändert. Wir informieren Sie 
im Schaukasten bei der Kirche und unter www.
st- raphael-ka.de. Eine gesegnete und erholsame 
Sommerzeit wünscht Ihnen   Ihr Team von St. Raphael

Frühgebet für Männer
freitags 06:30 Uhr

Rosenkranzgebet
Am 13. des Monats um 15 Uhr 

Ökumenischer Kerwe-Gottesdienst
So. 11.09.22, 10:30 Uhr am Feuerwehrhaus 
 Hagsfeld, mit Kindergottesdienst

Hl. Messe Patrozinium Bruder Klaus
So. 25.09.22, 09:15 Uhr | Br. Klaus (Hagsfeld)

Familiengottesdienste in St. Martin 
(Rintheim), Wir bitten um online-Anmeldung mit 
Altersangabe des teilnehmenden Kindes.
So. 18.09.22, 11:00 Uhr Abenteuerland

Flötenchor für Kinder (in Br. Klaus, Hagsfeld)
Anfänger & Fortgeschrittene: 
www.st-raphael-ka.de/floetenchor/

Orgelkonzerte in St. Bernhard (Durlacher Tor) 
Sa. 16.07., 19:30 Uhr zum 4. Orgelgeburtstag
So. 11.09., 15:00 Uhr zum Tag des offenen Denkmals

Anlässlich der 11. Vollversammlung 
des Ökumenischen Rats der Kirchen:
Sa, 3.9.22, 20:00 Uhr Evensong – das musikalische 
Abendgebet in St. Bernhard (am Durlacher Tor)
So, 4.9.22, Ökumenischer Gottesdienst in der 
Waldstadt. Geplant ist: Beginn um 10 Uhr in der 
Emmauskirche, Prozession mit Glockengeläut 
nach St. Hedwig, hier Abschluss des Gottesdiens-
tes. Aktuelle Infos auf der Website.

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen?
Infos: www.st-raphael-ka.de/termine-kindertaufe/

Altpapiersammlung Waldstadt
Do. 28.7. ab 9 Uhr + Fr. 09.09. ab 9 Uhr
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Wohnen für Hilfe – gemeinsam lebt sich’s besser 
Eigentlich ist Ihnen Ihre Wohnung zu groß geworden – aber na-
türlich möchten Sie weiterhin drin wohnen bleiben? Seit vierzehn 
Jahren hat „Wohnen für Hilfe Karlsruhe“ hierfür eine gute Lösung:
Wir vermitteln Studierende auf Zimmersuche, die Ihnen Gesell-
schaft leisten und mit kleinen Hilfeleistungen zur Hand gehen. 
Denn zu zweit ist es amüsanter, „Bares für Rares“ zu schauen, der 
Garten lässt sich gemeinsam einfacher in Schuss halten und die 
schweren Getränkekisten überlassen Sie dann mal getrost der 
Studentin, die bei Ihnen wohnt!
Im Gegenzug für deren Unterstützung erlassen Sie den Studie-
renden den Mietbeitrag. Die anteiligen Nebenkosten werden von 
diesen natürlich bezahlt.
„Wohnen für Hilfe“ ist eine Chance auf vielen Ebenen: Wohnraum 
wird sinnvoll und nachhaltig genutzt, die Wohnungsnot gemildert, 
die Generationen und auch Kulturen finden zueinander – und Ihr 
Alltag erleichtert sich.
Bedenken, ob das gut gehen kann? Die Koordinatorinnen unter-
stützen Sie: Wir schauen uns die Studierenden an, bevor wir sie 
Ihnen vorschlagen. Wir helfen Ihnen, eine gute Vereinbarung mit-
einander zu treffen. Wir sind während der Wohnpartnerschaft an-
sprechbar.
Wohnen für Hilfe Karlsruhe ist eine Kooperation der Paritätischen 
Sozialdienste und des Studierendenwerks. Wohnen für Hilfe wird 
unterstützt von der Stadt Karlsruhe, Oberbürgermeister Dr. Frank 
Mentrup ist Schirmherr.
Ist das was für Sie? Rufen Sie uns an!
Wohnen für Hilfe  
Claudia Brümmer, Tanja Henkenhaf  
Tel. 0721 91230-34  
E-Mail: wohnen@paritaet-ka.de
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können Sie unsere Gottesdienste auch im Inter-
net auf www.emmausgemeine-karlsruhe.de und 
auf unserem Youtube-Kanal „Emmausgemeinde 
Karlsruhe“ anschauen. Die Predigten liegen als 
Ausdruck im Foyer des Gemeindezentrums bereit. 
Eine Kurzfassung zum Nachhören gibt es unter 
der Telefon-Nummer 0721/98614722. Wenn Sie 
die Predigt gerne per Post in Ihren Briefkasten 
erhalten wollen, wenden Sie sich bitte an das Ge-
meindebüro. Wir helfen Ihnen gerne! Bei schönem 
Wetter finden die Gottesdienste im Freien auf der 
Wiese im Innenhof des Gemeindezentrums statt!

Veranstaltungen und Termine
Trauercafé-Libelle
mit Christiane Ihle im Gemeindesaal der Emmaus-
kirche. Kontakt (gerne auch für Seelsorgege-
spräche am Telefon oder Hausbesuche): 
Tel.: 2010953 oder per E-Mail: 
christiane.ihle@kbz.ekiba.de.

Krabbelgruppe
Unsere Krabbelgruppe trifft sich unter der Leitung 
von Sophia Reule wöchentlich jeweils dienstags 
ab 9 Uhr im Gemeindezentrum. Wir freuen uns auf 
viele neue Gesichter.

Gemeindeausflug am 16.07.22 nach Heidelberg
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns am 16. Juli 
2022 nach Heidelberg zu fahren.
Programm: Abfahrt 8:00 Uhr vor der Emmaus-
kirche, gemeinsames Frühstück unterwegs. 
Stadtführung durch die Altstadt von Heidelberg. 
Abschluss im Gasthof „Zum Klostergarten“ mit 
deutscher Hausmannskost bei einem guten Klos-
terbräu-Bier des historischen Klosters Stift Neu-

Evangelische Kirchen-
gemeinde Emmaus

Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721-9673711
E-Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de
Unsere Bankverbindung: Volksbank Karlsruhe
IBAN: DE55 6619 0000 0000 1775 98

Büro- & Präsenzzeiten:
Unser Gemeindebüro ist von Mo bis Mi 9–11 Uhr, 
sowie Do 17–19 Uhr geöffnet.

Für persönlichen Anliegen und Seelsorge  - 
ge spräche erreichen Sie uns folgendermaßen:
Pfr. Micha Willunat: 
Tel. 9673711, micha.willunat@kbz.ekiba.de 
Pfr. Dr. In Jung: 
Tel. 9673711, in.jung@kbz.ekiba.de

Seelsorgerischer Besuchsdienst:
Chistiane Ihle: 
Tel. 0721-2010953, christiane.ihle@kbz.ekiba.de

Kindergärten
Königsberger Str. 33,  Telefon 68 67 84
Kösliner Str. 102,  Telefon 6 72 62

Gottesdienste
Wir empfehlen in unseren Gottesdiensten und 
Gemeindeveranstaltungen weiterhin das Tragen 
einer FFP2-Maske. Aktuelle Änderungen entneh-
men Sie bitte unserer Internetseite. In der Regel 

Blumen Ball & Co
Floristik, Grabanlagen und Grabpflegepflege

Haid und Neu Str.31  - Tel:697967        www.blumen-ball-shop.de
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DAS
LEBEN 
IST ...

Hören macht das Leben wertvoll – egal ob in Gesellschaft 
oder in der Natur. Lässt Ihre Hörfähigkeit nach, sollten 
Sie rechtzeitig einen Hörakustiker aufsuchen. 

Testen Sie jetzt in einer unserer über 
60 Filialen neueste Hörsysteme – 
kostenfrei und unverbindlich.

HÖRENSWERT!

Sie rechtzeitig einen Hörakustiker aufsuchen. 

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
76139 Karlsruhe 
Fon 07 21 - 38 41 97 50
ka-waldstadt@iffland-hoeren.de

www.iffland-hoeren.de

burg. Rückweg in die Waldstadt gegen 21:00 Uhr. 
Im Teilnehmerbeitrag von 25,00 pro Person sind 
die Busfahrt, das Frühstück und die Stadtfüh-
rung enthalten. Speisen und Getränke sind nicht 
inbegriffen. Bitte melden Sie sich verbindlich bis 
Freitag, 8. Juli 2022 im Gemeindebüro an. Da die 
Nachfrage nach unseren Ausflügen sehr begehrt 
ist und dieses Mal nur 50 Sitzplätze zur Verfügung 
stehen, empfehlen wir Ihnen, sich frühzeitig anzu-
melden. Bitte haben Sie Verständnis, dass Ihre 
Anmeldung erst mit Eingang der Zahlung des Bei-
trages verbindlich ist. 

Gemeindefest mit Verabschiedung  
von Pfarrer Willunat am 24. Juli 2022
Am Sonntag, 24. Juli 2022, feiern wir nach zwei 
Jahren Pause wieder Gemeindefest. Um 10 Uhr 
starten wir in der Kirche mit einem Familiengottes-
dienst mit Zauberer Benji. Im Rahmen des Gottes-
dienstes wird Pfarrer Willunat von Dekan Thomas 
Schalla verabschiedet. Danach gibt es im Innenhof 
ein buntes Programm unserer Gruppen und Kreise, 
die Hüpfburg, kulinarische Köstlichkeiten für Groß 
und Klein und vieles mehr… 

Abschied von Pfarrer Micha Willunat

Liebe Waldstädter,
im Herbst 2016 bin ich mit meiner Familie in die 
Waldstadt gekommen. Wir haben hier im Stadtteil 
und in der Emmausgemeinde ein Stück Heimat 
gefunden. Als Pfarrer habe ich (oft gemeinsam 
mit meiner Frau) viele Angebote und Projekte an-
gestoßen und begonnen wie den ökumenischen 
Alpha-Glaubenskurs, die Ehe-Alpha-Kurse oder die 
Kinderferientage. 
Manches davon, etwa die dringend notwendige 
Sanierung der Gemeindefinanzen, ist auch im Ver-
borgenen geblieben. Einiges konnte ich nicht so 
umsetzen und gestalten, wie ich es mir eigentlich 
gewünscht habe. Anderes, wie die Aufgabe des 
 Simeon-Gemeindezentrums, war für mich selbst 
und für viele Gemeindeglieder auch mit schmerz-
haften und traurigen Erfahrungen verbunden.
Immer war es für uns als Familie und für meine 
Frau und mich als Pfarrerehepaar klar, dass wir 
eines Tages gemeinsam in der Waldstadt arbei-
ten wollen. Zwei mal hat der Ältestenkreis deshalb 
die vakante zweite Pfarrstelle nicht wieder ausge-
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BEGEGNUNGSSTÄTTE

Haid-und-Neu-Str. 36 · 76131 Karlsruhe
TRAUERHILFE STIER

Unter der Leitung von Trauerbegleiterin 
Barbara Kieferle-Stotz bietet die Trauer-
hilfe Stier ein neues Konzept für Trauern-
de an. Zu festen Öffnungszeiten, nach 
Altersgruppen ausgerichtet, können 
sich Trauernde ohne Anmeldung in der  
Begegnungsstätte treffen: Ein moderier-
tes wechselndes „Wochenthema“ zur 
Trauer bietet einen Rahmen, mit anderen 
Besuchern ins Gespräch zu kommen.
Kostenlos für alle Interessenten. Aktuelle 
Termine unter trauerhilfe-stier.de

Für trauernde Erwachsene, Jugendliche und Kinder

schrieben, sondern nur übergangsweise vom Ober-
kirchenrat besetzen lassen.
Trotzdem sind wir als Familie nach langem und reif-
lichem Überlegen in den letzten Wochen und Mo-
naten aber zu der Überzeugung gekommen, dass 
es für uns Zeit ist, den nächsten Schritt zu machen. 
Ich habe mich deshalb für die vakante Pfarrstelle 
in Graben-Neudorf beworben. Ab dem 1.9. werden 
wir an einem neuen Ort leben und arbeiten.
Im Namen meiner Familie, aber auch ganz persön-
lich, will ich mich für alles Wohlwollen und alle Un-
terstützung in den vergangenen sechs Jahren von 
ganzem Herzen bedanken. Im Gemeindeteam und 
im Ältestenkreis durfte ich mit Menschen zusam-
menarbeiten, die ihre ganze Leidenschaft und ihr 
„Herzblut“ für die Gemeinde einbringen. Auch ich 
habe das als Pfarrer unserer Gemeinde getan, so 
gut es mir möglich war. Wo ich trotzdem Menschen 
etwas schuldig geblieben bin, tut es mir leid! In 
Auseinandersetzungen und durch Kritik konnte ich 
wachsen und reifen. Auch dafür sage ich „Danke“!

Mit den besten Wünschen, 
Ihr Micha Willunat

• Reparaturen
• Rolladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

Friseurmeisterin Angela Kost
Elbinger Str. 16a, 76139 Karlsruhe

Friseurmeisterin Angela Kost
Elbinger Str. 16a, 76139 Karlsruhe

Liebe Kunden, wir machen Urlaub vom 15. bis 29. 
August. Ab dem 30. August sind wir wieder wie 

gewohnt für euch da. 
Sonnige Grüße wünscht das Team von UnicoStyle. 



KIRCHEN 19

Ausgabe 04 | Jul i  2022 | DERWALDSTADTBÜRGER 

Neuapostolische Kirche

KA-Nordost/Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Urlaub mit Gott
Die vielfach ersehnte Ferienzeit steht an. Manche 
sind bereits unterwegs. Bei anderen stehen freu-
dig erwartete Urlaubstage bevor. Die Vorfreude ist 
aktuell vielleicht ab und an getrübt durch Sorge. 
Bestand die Hoffnung, dass die Corona-Pandemie 
hinter uns liegt, ist diese immer noch da und man-
cher sorgenvolle Blick geht in den kommenden 
Herbst hinein. Daneben beschäftigen weitere Ge-
schehnisse. Krieg, Inflation, Knappheit und Exis-
tenzangst sind in das Leben eingezogen. Urlaub 
und Ferien als Zeit, um auf andere Gedanken zu 
kommen? Einerseits sicher ja. Anderseits beglei-
tet der Impuls auf die Mitmenschen zu achten, die 
sich das nicht oder nun nicht mehr leisten können.
Im Urlaub erhofft man sich Abstand vom Alltag 
zu gewinnen und inspiriert zu werden, etwas Neu-
es zu wagen, etwas zu intensivieren oder zu ver-
ändern. Nette und intensive Gespräche gehören 
oftmals ebenfalls dazu. Gott freut sich darüber, 

wenn er „mit in den Urlaub genommen wird“, um 
das Gespräch zu suchen. Nicht nur, aber auch in 
solchen Zeiten. 
Gott zu bitten, den Menschen beizustehen in den 
vielen Ländern dieser Welt, in denen Menschen 
leiden. Ihn zu bitten, einem selbst Gedanken des 
Friedens zu schenken und nicht selbst Böses mit 
Böses vergelten zu wollen. Das klingt nicht ein-
fach und ist noch viel schwerer umzusetzen. Gott 
zu bitten, dass Menschen die ihnen geschenkten 
Fähigkeiten von Liebe, Zuwendung, Emotion, Ge-
wissen und Vernunft zum Wohl aller Menschen 
einsetzen. Auch wenn der „Internationale Gebets-
tag für den Frieden“ erst im September terminiert 
ist, ist doch die Zeit schon heute reif dafür.
Aus christlichem Glauben heraus, steht Gottes Zu-
sage, bei denen zu sein, die sich ihm zuwenden. 
Verbunden mit der Hoffnung, dass aus kleinen 
 Friedenspflanzen große Friedensbäume erwachsen. 

Gottesdienstzeiten:
Sonntags 9:30 Uhr
Mittwochs  20:00 Uhr
Zu allen Gottesdiensten sind Sie uns herzlich 
willkommen.

Huttenheimer Landstr. 4–6 • 76676 Graben-Neudorf
Tel. 07255 7984276 • Service-Nr.: 0171 6598906
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Ernst-Reuter-Schule

Mehrgenerationencafé am Tag  
der Nachbarn am 20.5.2022

Seit fünf Jahren gibt es inzwischen schon das 
Projekt des Mehrgenerationencafés „Wunder-
treff“, eine Kooperation der Ernst-Reuter-Schule 
mit dem Verein SOPHIA Karlsruhe e. V. Im Rah-
men des Fachs „L.E.B.E.N. können die Schü-
ler*innen der 8. Klasse sich ein Projekt aus-
suchen, in dem sie sozialen Kompetenz und 
Selbstwirksamkeit lernen. Mit den Seniorinnen 
des Vereins SOPHIA planen, backen die Schüle-
rinnen in einem intergenerativen Team, um dann 
in der Regel das Mehrgenerationencafé „Wun-
dertreff“ alle zwei Monate anzubieten.
Dieses Jahr konnte bisher nur ein Café am „Tag 
der Nachbarn“ stattfinden beim Wohnprojekt „ge-
meinsamleben in der Waldstadt“, Königsberger 
Straße 37. Mit Gesang und einem selbsteingeüb-
ten Tanz begeisterten die Schülerinnen die Gäste. 
Das Büffet war reichhaltig mit selbst Gebackenen 
und einem erfrischenden Sommergetränk.
Als musikalische Begleitung spielte Marcel 
franzö sische Chansons auf dem Akkordeon.
Interessierte Besucher*innen konnten eine Woh-
nung im SOPHIA-Haus anschauen.
Schade, dass durch die Hitze manchen Senior *innen 
an dem Tag lieber zu Hause blieben und dann ein Ge-
witter die Veranstaltung recht abrupt beendete.
Die eingenommenen Spenden von diesem Nach-
mittag gehen an die Lernfreunde Uneson.
Wer Interesse hat, sich beim Mehrgenerationenca-
fé zu engagieren, ist herzlich willkommen und kann 
sich in der Ernst-Schule bei Frau Koch melden. 

Elisabeth Schröter, Verein SOPHIA Karlsruhe e. V.

Freie Waldorfschule 
Schule

Die Klasse 8b spielt „MOMO“ 
Der Roman MOMO von Michael Ende erzählt die 
Geschichte von dem Mädchen das eines
Tages einfach da ist. Ein Mädchen mit zerlumpten 
Kleidern und schönen Augen, das beschlossen 
hat, in dem alten Amphitheater zu bleiben, weil es 
ihm gefällt. Niemand weiß, woher Momo stammt, 
doch durch sie ändert sich das Leben aller Men-
schen, die sich auf sie einlassen: Probleme lösen 
sich und Streit wird geschlichtet. Aber die Welt, in 
der die Menschen sich füreinander Zeit nehmen, 
gerät ins Wanken, sobald das erste Mal jemand 
das Wort „Zeitverschwendung“ in den Mund 
nimmt und über Nacht graue Herren in Scharen 
die Stadt bevölkern. Nur Momo kann ihnen noch 
Einhalt gebieten.Sie stellt sich dem Kampf gegen 
die Zeitdiebe und durch ihren Mut und der Hilfe 
guter Freunde gelingt es MOMO die grauen Her-
ren zu vernichten.

Gemeinsam haben 
die Schülerinnen und 
Schüler der Klas-
se 8b dieses Stück 
ausgewählt und mit 
ihrem Klassenleh-
rer Herr Fey und der 
Theater regisseurin 
Frau  Raffalt einstu-
diert. 
„MOMO“ wird am 
Freitag, den 08. 
Juli 2022 sowie 
am Samstag, den 
09. Juli 2022, je-

weils um 19:30 Uhr im Festsaal der Freien Wal-
dorfschule Karlsruhe aufgeführt. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird  gebeten. 
Derzeit besuchen rund 800 Schüler aus Karlsruhe 
und Umgebung die zweizügige Schule und errei-
chen hier alle staatlichen Abschlüsse. 
Weitere Informationen unter: Tel. 0721/9689210 
oder www.waldorfschule-karlsruhe.de
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SCHNELL UND GÜNSTIG
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WWW.FCC-GMBH.COM

KA-Knielingen - Ka-Waldstadt - Linkenheim-Hochstetten
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Unser
FULL SERVICE
Versprechen !!

Führerschein

• Alles aus einer Hand

Ein starkes Zeichen für den Frieden: 
Das Tanz-Musik-Medien-Projekt im Jubez
Alle zwei Jahre bringt die Ernst Reuter Schule mit 
dem Jubez und dem Stadtjugendausschuss ein 
großes Tanz-Musik-Medien-Projekt zur Auffüh-
rung. In diesem Jahr organisierte die Gruppe um 
Herrn König-Kurowski und Frau Koch jedoch ein 
„Come together“ Fest, zu dem auch geflüchtete Ju-
gendliche aus dem gesamten Stadtgebiet eingela-
den wurden. Höhepunkt des Projekts waren zwei-
felsohne die zwei Aufführungen vor Publikum, wie 
immer toll multimedial umgesetzt. Im Mittelpunkt 
stand dabei der Song „Over the Rainbow“, den die 
Schülerinnen und Schüler mit viel Engagement und 
Herzblut zu ihrem eigenen machten und damit ein 
starkes Zeichen für Frieden setzten.
Vielen Dank ans Jubez für die wie immer tadellose 
Kooperation und die Bereitstellung von Bühne und 
Technik sowie an den Lions Club Karlsruhe, die 
dieses so wertvolle Projekt finanziell unterstütze.

Endlich wieder Klassenfahrten
Dank niedriger Infektionszahlen und allgemeinen 
Lockerungen konnten nun endlich auch wieder 
einzelne Lerngruppen ins Landschulheim oder auf 
Klassenfahrten gehen. Wie sehr haben sich unse-
re Schülerinnen und Schüler nach diesen blöden 
letzten zwei Jahren auf ein solches gemeinsames 
Event gesehnt – nun konnte es wieder losgehen. 
Die Fünfer erkundete den Schwarzwald. Die Zeh-

ner Barcelona und die Costa Brava, die Lern gruppe 
8a wiederum ging auf Irland-Exkursion. Was alle 
diese ersten Fahrten einte, war die Freude in den 
Gesichtern der Kinder und Jugendlichen sowie 
ihre Begeisterungsfähigkeit.  

Radioworkshop und Beiträge  
auf Radio bigFM
Ganz ehrlich: Wer von unseren Jugendlichen hört 
heute nicht Radio? Die meisten Schülerinnen und 
Schüler bevorzugen Spotify oder Soundcloud, Ra-
dio hört man höchstens mal am Frühstückstisch 
oder im Auto mit den Eltern. Zeit, diese Gewohn-
heit ein wenig aufzubrechen. Zwei Tage lang nah-
men ausgewählte Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 8 und 9 an einem Radioworkshop 
statt, wobei die einzelnen Beiträge dann sogar 
beim beliebten Sender Radio bigFM ausgestrahlt 
wurden. Doch bevor es so weit, mussten unsere 
Kids erst die wichtigsten Basics kennenlernen wie 
z.B. die Bedeutung von O-Tönen, das richtige Ver-
wenden eines Mikros oder die Bedeutung einer 
zum Bericht unbedingt notwendigen Recherche. 
Vor allem galt es aber auch ein spannendes The-
ma zu finden – und das ist unseren jungen Radio-
machern wirklich gelungen. 50 Jahre Döner, Fast 
Fashion und Kraftsport waren drei der insgesamt 
fünf ausgestrahlten Berichte. Der Radioworkshop 
hat richtig Spaß gemacht und war eine tolle, infor-
mative Abwechslung vom Schulalltag.        (Goerke)
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Otto-Hahn-
Gymnasium

Vernissage des Kunst-Leistungskurses
Das „Cancelled“-Schild der ausgefallenen Vernis-
sage 2020 hatte seinen eigenen ästhetischen Reiz. 
Viel schöner aber in jeder Hinsicht war die Vernissa-
ge 2022, die am 31.5. tatsächlich stattfinden durfte. 
Mit den Worten „Das ist ein toller Moment“, eröff-
nete Schulleiter Andreas Ramin die erste Veran-
staltung an der Schule seit dem Lockdown. 
Die Aula des OHG verwandelte sich in ein großes 
Museum. Allein die Fülle und Vielfalt der ausge-
stellten Arbeiten begeisterte. Zeichnungen, Stu-
dien, großformatige Gemälde und Modelle füllten 
die Aula. Die Neuntklässlerinnen staunten: „Das 
alles haben nur 12 Schülerinnen geschafft?!“
Susanne Zwirner, die den Leistungskurs Kunst zum 
Abitur geführt hat, ist zufrieden. Die Veranstaltung 
ist ein voller Erfolg, gut besucht bei bester Stim-
mung: unsere Technik sorgt für Lounge-Musik, vie-
le freiwillige Helferinnen aus der Kursstufe bieten 
kostenlose Häppchen und Getränke an. Wer sich 
für ein bestimmtes Werk besonders begeistert fin-
det es vielleicht am Postkartenstand wieder. Schü-
lerinnen führen Eltern und Freunde herum, zeigen 
eigene Werke und erklären Aufgabenstellungen. 
Zwischen Fotografien und Architekturmodellen 
gibt es viel „Hallo“, weil auch viele Ehemalige, 
 Schüler wie Lehrer, den Weg ans OHG gefunden 
haben. Kunst verbindet.                      Simone Guttmann

Tulla-Realschule 
Tullaner setzen Zeichen  
für den Frieden

Dankbarkeit für ehrenamtliche Unterstützung
Es ist schrecklich, dass der Krieg in der Ukraine 
noch nicht beendet ist. An der Tulla-Realschule 
erleben etwa 25 Flüchtlingskinder im Alter von 
10 bis 16 Jahren wenigstens ein klein wenig 
Normalität, wenn sie von Montag bis Freitag 
täglich fünf Stunden Unterricht haben. Die deut-
sche Sprache zu erlernen, steht dabei im Vor-
dergrund. Dank ehrenamtlicher Unterstützung 
engagierter Karlsruher Bürgerinnen und Bürger 
sowie Hilfe und Unterstützung durch den Inter-
nationalen Bund können dabei Verständigungs-
schwierigkeiten verringert und Betreuer und 
Lehrkräfte vorort entlastet werden. Dafür ein 
herzliches Dankeschön der Schule an den Bür-

gerverein Rintheim, der beim 
Herstellen von Kontakten zu 
Helfern unterstützt hat, vor 
allem aber an die Helferinnen 
und Helfer selbst für ihren en-
gagierten Einsatz! Gemeinsam 
hoffen wir auf ein baldiges 
Kriegsende; die Schülerinnen 
und Schüler der Tulla-Real-
schule haben dafür ein aus der 
Luft gut sichtbares Zeichen für 
den Frieden gesetzt. Auf der 
Homepage der Schule findet 
sich ein kurzer Film dazu: 
https://www.tulla-realschule.de/ 
tullaner-setzen-ein-zeichen- 
fuer-frieden/
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Europäische 
Schule Karlsruhe

Vom Kindergarten bis zum 
 Europäischen Abitur
Die Europäische Schule Karlsruhe (ESK) blickt 
2022 auf ihr 60-jähriges Bestehen. Alle interes-
sierten Eltern und Erziehungsberechtigte können 
ihre Kinder schon ab dem Kindergarten der inter-
national anerkannten Bildungseinrichtung – die 
durchgängig bis zum Europäischen Abitur ist –  
anmelden. Aktuell sind noch Plätze für 4 bis 
5-Jährige in der deutschen und französischen 
Gruppe des Kindergartens verfügbar. 
„Die Europäische Schule in Karlsruhe heißt je-
des Jahr viele Familien aus Karlsruhe und Um-
gebung, aber auch aus dem überregionalen 
Raum, willkommen“, sagt ESK-Direktor Daniel 
Gassner über die öffentlich-rechtliche Institu-
tion in der Waldstadt. Seit Jahrzehnten hat sich 
der dreistufige Aufbau der internationalen Bil-
dungseinrichtung – Kindergarten, Grundschule, 
Gymnasium – bewährt. 
Vor 60 Jahren wurden an der Europäischen 
Schule (www.es-karlsruhe.eu) die ersten Schüler 
im europäischen Gedanken unterrichtet. Mit der 
ersten Abiturprüfung für drei junge Leute 1968 
hat die im Jahr 1962 gegründete Schule bis heute 
tausende von Abiturienten in die Welt geschickt.  
Heute wird an 15 Sprachen an der Europäischen 
Schule unterrichtet – mit einem großen Team 
engagierter Muttersprachler im Kindergarten, in 
der Grundschule sowie im Gymnasium ist den 
Schülerinnen und Schülern offenes, wissen-
schaftliches und multilinguales Lernen sicher.
Die offiziellen Sprachen aller Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union sind hier vertreten. Die 
3 Hauptsprachabteilungen – Deutsch, Englisch 
und Französisch, dazu Italienisch, Spanisch und 
weitere europäischen Sprachen – werden an-
geboten. Innovative Lernmethoden und vielfäl-
tige außerschulische Aktivitäten gehören zum 
Schulalltag auf dem 10 Hektar großen Campus-
gelände in der Karlsruher Waldstadt. An der Eu-
ropäischen Schule Karlsruhe sind hervorragen-
de Wissensvermittlung und ein hohes Niveau 
im sprachlichen, mathematisch-naturwissen-
schaftlichen sowie sportlichen, künstlerischen 

und musikalischen Bereich gegeben. Mit dem 
Support-Programm werden Schüler unterstützt 
und das Challenge-Programm dient talentierten 
Schülern zur Entwicklung des Potenzials durch 
zusätzliche Aktivitäten und Projekte. Digitales 
Lernen im Unterricht, Laborunterricht in Natur-
wissenschaften sowie Informatik sind Teil des 
Schulalltags. Der Bildungsweg an der ESK wird 
mit dem Europäischen Abitur, das weltweite 
Studienmöglichkeiten bietet, abgeschlossen.
Die Europäische Schule Karlsruhe ist Teil eines 
Netzwerks von 13 Europäischen Schulen in 
sechs Ländern der EU. Insbesondere werden hier 
europäische Werte gefördert und die persön-
liche Entwicklung und Motivation der Schüler 
 unterstützt. 
Kontakt: Informationen und Anmeldemöglich-
keit für die Europäische Schule Karlsruhe, Al-
bert-Schweitzer-Straße 1 in 76139 Karlsruhe, 
gibt es unter Telefon 0721/680090 oder E-
Mail an info@es-karlsruhe.eu. Besuchstermine 
 können jederzeit gerne vereinbart werden. 

Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie
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Kunst und Kultur 

Kantatengottesdienst
Das Waldstadt Kammerorchester (Leitung  Norbert Krupp) 
gestaltet am Sonntag, 17. Juli 2022 um 10 Uhr gemein-
sam mit der Seniorenkantorei (Leitung Daniel Reinhard) 
einen Kantatengottesdienst in der Emmauskirche mit 
der Bachkantate Nr. 9: „Es ist das Heil und kommen her“. 
Die  Predigt hält Pfarrer In Jung.          Anne-Bärbel Brandel

Theater 
„DIE K ÄUZE“ 
Die „Käuze“ haben eine neue Webiste 

Alles Neu macht der Mai!
Die Käuze haben ihr Gefieder geputzt und freuen sich 
auf neue Aufgaben. Das Theater „Die Käuze“ in der Wald-
stadt hat ab diesem Frühjahr einem neuen Webauftritt!
Wir laden alle Interessierte und Theaterfreunde auf www.
kaeuze.de ein, in unseren neuen Seiten zu stöbern, die in 
ehrenamtlicher Tätigkeit zusammengestellt wurden.
Ehrenamt wird bei uns weiterhin groß geschrieben, die 
Corona-Zwangspause hat nicht nur uns gezeigt, dass es 
in einer immer schnelllebigeren Zeit wichtig ist, sich auf 
Werte, wie Gemeinschaft und Miteinander zu besinnen: 
Zusammen etwas zu erschaffen, was keinen kommerziel-
len Wert hat. Wir werden auch weiterhin dafür stehen und 
unser  Publikum mit unseren Produktionen begeistern.
Wir suchen dringend Helferinnen und Helfer, Darstel-
lerinnen und Darsteller, die Theaterluft schnuppern 
möchten, bei einem Stück mitwirken oder sich länger 
engagieren. Vielfältig sind unsere Aufgabenbereiche: 
Kostüm, Bühnenbild, Technik, Maske, Theaterspielen 
und Kasse.
Es gibt für das Engagement keine zeitlichen Vorgaben, 
wir freuen uns über jeden neuen „Mitkauz“. Je nach Ver-
antwortung können Aufwandsentschädigungen oder 
Ehrenamtspauschalen gezahlt werden.
Interessenten können sich  gerne persönlich 
bei einem Theater besuch oder per E-Mail 
an: info@kaeuze.de wenden.

Theater „DIE KÄUZE“
Königsberger Str. 9 • 76139 Karlsruhe • Tel.: 0721 684207
www.kaeuze-theater.de • theater@kaeuze.de
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Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpflege 

Lonie Rasch-Menge  (0179) 50 820 34 
Podologin – zugel. für alle Kassen 
Heilpraktikerin für Podologie

Kosmetik in separaten Räumen 
• Kristina Ebers, Podologin • Julita Kaczmarek, Kosmetikerin 
• Tülay Pir, Kosmetikerin, Podologie-Schülerin  

Elbinger Straße 16 e • Ladenzeile • 76139 Karlsruhe 
Praxis-Tel. (0721) 35 23 370 • www.podologie-rasch.de

Innovative, laserbasierte  
 Nagelpilzbehandlung

• Ohne Nebenwirkungen
• Ohne Anästhesie 
• Mit 3 bis 4 Behandlungen 

kann Nagelpilz erfolgreich  
therapiert werden

 
Unser neues Forum stößt auf Interesse und Anerkennung - auch als mögliche Brücke zwischen 
wissenschaftlicher Forschung und nachhaltiger Lebensgestaltung im Alltag, wie uns die 
Referentin Angela Beckmann-Wübbelt im Rahmen ihres Vortrages zur Bedeutung der städtischen 
Wälder für die Karlsruher Bevölkerung sagte. Wir sehen uns besonders verbunden mit den 
Anliegen des KAT: Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel, ein 
weltweit einmaliges Projekt. 
 
Wir laden Sie sehr herzlich zu unserer nächsten Veranstaltung ein, eine Kooperation zwischen 
Bürgerverein Waldstadt, Quartiersprojekt Waldstadt und Aude Pélisson-Schecker mit dem  
Klima-Puzzle. 

 

 
Die Veranstaltungen ergänzen sich und können unabhängig voneinander besucht werden. 
Kostenfreie Teilnahme. 
 

Veranstaltungsort:  
Mitmach-Laden Quartiersprojekt Waldstadt,  
Königsberger Str. 37 | T: 0721 40242125 |  
E-Mail: quartiersprojekt-waldstadt@badischer-landesverein.de 
 
  

Save the Date 
 
 
09.07.2022 

Klima-Puzzle  
Workshop 
 
 
10.07.2022 

Achtsamkeit & 

Nachhaltigkeit 

im Alltag 
 

09.07.2022 Klima-Puzzle Workshop 
14 Uhr - 17 Uhr Mit dem Klima-Puzzle können in kurzer Zeit die Funktionsweisen des 

Klimasystems sowie die Ursachen und Folgen seiner Veränderung 
verstanden werden. 
Anmeldung bis spätestens 06.07.2022 unter:  
klimapuzzle-aps@posteo.de 

16.07.2022 Achtsamkeit & Nachhaltigkeit im Alltag - Käuzchen-Café-Talk 
14 Uhr - 17 Uhr Wie können wir die Erkenntnisse aus dem Klima-Puzzle umsetzen in 

Selbstwirksamkeit im persönlichen Alltag? Baum-Meditation, Kreatives 
Gestalten, Selbstexperimente zu Ernährung, Mobilität, Energie u.a. 

Anmeldung bis spätestens 14.07.2022 unter: 
monika.seelmann@web.de, T: 0177 8680 515 
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Unser neues Forum stößt auf Interesse und Anerkennung auch als mögliche Brücke zwischen wissenschaft-
licher Forschung und nachhaltiger  Lebensgestaltung im Alltag, wie uns die Referentin Angela Beckmann 
Wübbelt im Rahmen ihres Vortrages zur Bedeutung der städtischen Wälder für die Karlsruher Bevölkerung 
sagte. Wir sehen uns bes onders verbunden mit den Anliegen des KAT: Karlsruher Transformationszentrum 
für Nachhaltigkeit und Kulturwandel, ein weltweit einmaliges Projekt.
Wir laden Sie sehr herzlich zu unserer nächsten Veranstaltung ein, eine Kooperation zwischen Bürgerverein 
Waldstadt, Quartiersprojekt Waldstadt und Aude Pélisson Schecker mit dem Klima Puzzle.

• 09.07.2022 | 14–17 Uhr | Klima Puzzle Workshop  
Mit dem Klima Puzzle können in kurzer Zeit die Funktionsweisen des Klimasystems sowie die Ursachen 
und Folgen seiner Veränderung verstanden werden.  
Anmeldung bis spätestens 06.07.2022 unter: klimapuzzle aps@posteo.de

• 16.07.2022 | 14–17 Uhr | Achtsamkeit & Nach haltigkeit im Alltag Käuzchen Café Talk  
Wie können wir die Erkenntnisse aus dem Klima Puzzle umsetzen in Selbstwirksamkeit im persönlichen  
Alltag? Baum Meditation, Kreatives Gestalten, Selbstexperimente zu Ernährung, Mobilität, Energie u.a. 
Anmeldung bis spätestens 14.07.2022 unter: monika.seelmann@web.de, T: 0177 8680 515

Die Veranstaltungen ergänzen sich und können  unabhängig voneinander besucht werden.
Kostenfreie Teilnahme.

Veranstaltungsort: Mitmach Laden Quartiersprojekt Waldstadt,
Königsberger Str. 37 | T: 0721 40242125 | E Mail: quartiersprojekt waldstadt@badischer landesverein.de



Mitmach-Laden

Quartiersprojekt Waldstadt

„Tag der Nachbarn“ in der Waldstadt
Am 20. Mai 2022 fand der jährliche „Tag der 
Nachbarn“ statt. Unter dem Motto „Kommt 
vorbei, nehmt Freu(n)de mit!“ haben Mitwir-
kende in der AG Nachbarschaft auch in die-
sem Jahr wieder eine gemeinsame Aktion in 
der Waldstadt initiiert, bei der an verschiede-
nen Orten in der Waldstadt eine Vielzahl an 
Aktionen angeboten wurde. 
Die Aktionen der Mitwirkenden in der AG 
Nachbarschaft wurden rege besucht: Tau-
schen und Teilen konnten Besucher*innen 
am Kinder- und Jugendhaus, wo sowohl das 
Kinder- und Jugendhaus selbst als auch die 
Bürgerinitiative Tauschhütte Waldstadt unter 
Beteiligung des Familienzentrums Karlsruhe 
Nord-Ost Tauschbörsen eingerichtet hatten. 
Zusätzlich boten Hüpfburg und Kreativaktio-
nen Unterhaltung für alle Generationen. Der 
Bürgerverein Waldstadt lud zum Meet&Greet 
am eigenen Stand ein, beim Theater „Die 
Käuze“ gab es Spielanleitungen für Theater-
improvisationen zum Mitnehmen, beim Ur-
ban-Gardening-Projekt des Bürgervereins 
wurde ganz im Sinne guter Nachbarschaft 
das „Schwätzbänkle“ eingeweiht und zum 
Austausch eingeladen, und das Mehrgenera-
tionencafé WUNDERTREFF von Ernst-Reuter-
GMS und SOPHIA Karlsruhe e. V. boten neben 
Kaffee&Kuchen und einem unterhaltsamen 
Quiz auch beste musikalische Unterhaltung 
mit Gesang und Tanz der Schüler*innen.
Wir vom Quartiersprojekt Waldstadt waren 
mit dem Quartiersrad an allen Aktionsorten in 
der Waldstadt on Tour mit unserem „mobilen 
Bauchladen“, erfrischenden Getränken und 
Informationen über Aktivitäten und Angebote 
der Mitwirkenden im Quartier. Das bunt ge-
schmückte Lastenrad zog viel Aufmerksam-

keit auf sich und wurde auch für die ein oder 
andere Probefahrt genutzt.
Wir freuen uns, dass so viele Menschen aller 
Generationen und Nationalitäten die Angebo-
te besucht und die Gelegenheit genutzt haben, 
die Waldstadt und ihre vielfältigen Angebote 
und Akteure besser kennenzulernen. Vielen 
Dank an alle, die sich beteiligt haben!

Wir sind für Sie da
Wir Quartiersmitarbeiterinnen sind auch in 
der Sommerzeit zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie erreichbar und informieren Sie 
gerne über unsere regelmäßigen Angebote 
wie gemeinsames Kochen und Essen der 
Freunde der interkulturellen Küche (jeden Fr. 
ab 11 Uhr, Anmeldung bis dienstags), Hilfe/
Unterstützung im Alltag für Nachbar*innen 
durch Schüler*innen des ERS-Ideenbüro im 
Mitmach- Laden (donnerstags von 14–15:30 
Uhr, nicht in den Ferien), dem Rommé-Nach-
mittag (jeden 2. Fr. im Monat um 15:30 Uhr), 
der Spiele-Runde (jeden 4. Fr. im Monat) und 
Mitmach-Aktionen. Weitere Informationen 
im Mitmach-Laden, Königsberger Str. 37, 
Tel.: 40242125, E-Mail: quartiersprojekt- 
waldstadt @badischer-landesverein.de 

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Di.: 14–17 Uhr (auch virtuell), Do.: 14–17 Uhr, 
Fr.: 10–13 Uhr und nach Vereinbarung. 

Telefonische Beratung: 
Mo.: 10–13 Uhr, Mi.: 13–15 Uhr

Quartiersrad Waldstadt: 
Buchung unter www.lastenkarle.de 

Monatlicher Newsletter mit aktuellen Termi-
nen erhältlich im Mitmach-Laden und unter 
www.quartiersprojekt-waldstadt.de 
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GESCHÄFTSWELT

Kunden-Korrekturabzug Anzeigennummer:

Erscheinungstermin:

Ausgabe:            Rubrik:

Format (Breite x Höhe in mm):

Farben:

Sachbearbeiter: 

Telefon:

E-Mail:

Kundennummer:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Ansprechpartner-Kunde: Hinweise:

Korrekturen, die uns bis zu diesem Zeitpunkt zugehen, werden berücksichtigt. Nach diesem Termin erscheint Ihre Anzeige ohne weitere Änderung in der unten stehenden Form.

ERNEUTER ABZUG NACH KORREKTUR FREIGABE NACH KORREKTUR FREIGABE

Sie können dieses Formular auch an diese Faxnummer senden

Darstellung ggf. verkleinert

x

 

 

Sophienstraße 39 · 76133 Karlsruhe · 0721/9415044 · info@bopp-bopp.de

Immobilienverkauf? 
Darum kümmern wir uns seit über 20 Jahren erfolgreich 
und mit Leidenschaft. Bei uns erwartet Sie nicht nur 
eine umfangreiche Dienstleistung, wir verbinden zudem 
Kompetenz, Professionalität und Kundenfreundlichkeit 
mit einem fairen Preis-Leistungsverhältnis. 

www.bopp-bopp.de

Bei Auftragserteilung einer Immobilie bis   
an uns, bezahlen Sie (wie Käufer gleichermaßen) ledig-
lich eine Vermittlungsprovision i.H.v. 1,19% inkl. 19% 
Mwst. vom Kaufpreis.

Dies bei gleichem Service, z. B. inkl. kostenfreier Werter-
mittlung und kostenfreier Erstellung eines Energieaus-
weises. 

Weil Ihre Immobilie den besten Preis verdient!

Achtung Sommeraktion:
25.07.2022

2892715_A
25.06.2022

Bopp & Bopp Immobilien GbR
7011082

200 4401
90,00 Sophienstr. 39

Black, Cyan, Magenta, Yellow 76133 Karlsruhe

Ralf Frieske

dat.vertreter.neureut@bnn.de

072178977625

Weiter ?

136,00
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einmal mehr ihr großes Potential zeigen können 
und Topplatzierungen sowie zahlreiche Podest-
Plätze erreicht. So bei den Süddeutschen Meis-
terschaften in Riesa und Dresden und bei den 
Deutschen Jahrgangsmeisterschaften in Berlin. 
Mira Helget und Leo Leverkus haben dabei die 
meisten Titel geholt! Jedoch viele SSCler haben 
weitere gute Leistungen zeigen können. Bei den 
Jahrgangsmeisterschaften rangierte der SSC da-
mit unter den Top 10 bei 185 Vereinen! Da konnten 
SGRK-Cheftrainer Jonas Holzwarth und Trainerin 
Tanja Helget recht zufrieden sein! 

Wasserspringen: Pünktlich zum 10-jährigen Jubi-
läum des DSV-Nachwuchsstützpunktes Wasser-
springen des SSC im Fächerbad (!) gewann Cilia 
Ochmann (15) bei den Baden-Württemberg/Baye-
rischen Meisterschaften Anfang Mai in Kornwest-
heim, dank konstant guter Sprünge, zum ersten 
Mal den Titel vom 3 m-Brett in der offenen Kasse.

Neue Abteilung „Tanzsport“ beim SSC: 
Angang Mai fand beim SSC nach über 
zwei Jahren wieder eine Delegierten-
versammlung live im Spiegelsaal des 
Hauptgebäudes statt – mit erfreulich 
gutem Besuch! Außer den satzungs-
gemäßen Punkten wurde auch eine 
neue Abteilung vorgestellt und aufge-
nommen: Tanzsport. „Zu lateiname-
rikanischen Rhythmen und eleganten 
Standardtänzen schweben unsere Tän-
zerinnen und Tänzer über das Parkett. 
Angefangen mit den jüngsten Vierjähri-
gen in der Kindergruppe über die Leis-
tungssportler in der Turniergruppe bis 
zum Hobbykreis ist für jede Alters- und 

SSC Karlsruhe 

SSC-croSSChallenge-Abteilung  
mit Klasseergebnissen beim  
Hyrox-Wettbewerb 
So lautete der Anfang des SSC-Berichts im letzten 
Waldstadtbürger. Leider konnte dann das zugehö-
rige Foto nicht mit veröffentlicht werden. Aus ge-
gebenem Anlass kommt es jetzt an dieser Stelle. 
Im letzten Bericht war von den tollen Ergebnissen 
beim Hyrox-Wettbewerb im Frühjahr in Karlsruhe 
die Rede. Inzwischen haben aber die Europäi-
schen Meisterschaften in Maastricht stattgefun-
den und im Mai die Weltmeisterschaften in Las 
Vegas. Und in beiden war der SSC vertreten. Auf 
dem Foto sitzen ganz vorne die beiden „Stars“ – 
rechts Kiki Schweizer und links Kerstin Hartmann 
(beide aus der Waldstadt!) – die sowohl in ihrer 
Klasse Europameister und dann noch sensatio-
nell Weltmeister geworden sind. Dazu waren unter 
den Männern ebenfalls drei SSCler in Las Vegas 
erfolgreich: Gratulation! Mehr über diesen Sport 
und die Abteilung ist im nächsten SSC-INFO Nr. 
2 zu lesen! Das INFO kann man auch im Internet 
runterladen auf der SSC-Homepage unter Ser-
vice/Downloads – ganz unten. 

Tolle Ergebnisse der Schwimmabteilung: Die 
SSC-Schwimmer, die unter dem Label der 
Schwimmgemeinschaft Region KA (SGRK) star-
ten, haben wieder bei diversen Veranstaltungen 

STROM
LEICHT GEMACHT

· Individuelle Planung
· Elektroinstallationen
· Smart-Home Systeme
· Wartung von
  Rauchmeldern

BAD ∙ DACH ∙ WÄRME ∙ KLIMA ∙ STROM

Industriestr. 19 | 76189 Karlsruhe |  Tel. 0721 931 74 -0 | www.werling.de
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Leistungsgruppe etwas dabei.“ – So lauten u.a. die Er-
läuterungen für diese neue Sportart. 
Damit deckt der SSC vom klassischen Ballett über den 
Tanzsport bis zu Jazzdance, Street Dance, Jazz-Aerobic 
und Hip-Hop fast alles ab, was mit tänzerischer und zu-
gleich sportlicher Bewegung zu tun hat!

Weitere Details wie auch sonstige gute Ergebnisse der 
fast 40 Abteilungen (!) finden Sie wie immer  auf den 
Homepage-Seiten des SSC – www.ssc-karlsruhe.de – 
unter „Aktuelles“, auf „Bildergalerien“ und den Seiten der 
einzelnen Abteilungen.          MCH

BADEN VOLLEYS  
Starten mit neuen Gesichtern
Wenn Cheftrainer Antonio Bonelli seine Jungs Anfang 
Juli zum Trainingsauftakt bittet, wird er sich zunächst 
ein paar neue Gesichter und Namen merken müssen. 
Die Bundesligavolleyballer aus der Waldstadt haben vor 
der neuen Saison einen mittelgroßen Umbruch zu be-
werkstelligen. Bekanntermaßen verlassen mit Fabian 
Schmidt, Benni Dollhofer, Jonathan Finkbeiner, Leon 
Zimmermann und Julian Schupritt gleich fünf Spieler 
den Verein, darunter langjährige Leistungsträger. Dem-
gegenüber stehen jedoch bis zum jetzigen Stand vier 
Neuzugänge nicht minderer Qualität. Auf der Mitte ha-
ben die BADEN VOLLEYS die Lücken mit Maximilian 
Kersting und Bastian Korreck gefüllt. Der 21-Jährige 
Kersting kommt vom 2. Liga Nord Vizemeister Moer-
ser SC und ist laut Bonelli „ein technisch sehr gut aus-
gebildeter Spieler, der auch durch seine Emotionalität 
ein vielversprechender Ersatz für Joni Finkbeiner ist“. 
Korreck, Jahrgang 2000, kommt von der Campbesvil-
le University in Kentucky und wird „mit seiner starken 
Athletik im Schnellangriff für Furore sorgen“. Ebenfalls 
aus Moers stößt Jannik Brentel zu den Karlsruhern. Der 
21-Jährige gebürtige Friedrichshafener wird die Lücke 
auf der Außenposition füllen. „Jannik hat schon sehr 

Praxisübernahme: 
ViDia Kliniken haben HNO-Praxis 
in der Waldstadt übernommen

Die ViDia Kliniken haben bereits zum 
01.01.2022 die Hals-Nasen-Ohren- 
Praxis von Dr. Bruno Reinert in der 
Schneidemühlerstraße 12a in der 
Waldstadt übernommen. Mit den 
erfahrenen Medizinern aus den ViDia 
Kliniken, Frau Dr. Cristina Ionela 
Sandra-Petrescu und Herrn Jaros-
law Dariusz Socha, ist die lücken- 
lose Versorgung von HNO-Patienten  
auch in Zukunft sichergestellt.

Unsere Sprechzeiten sind von
• Montag bis Mittwoch von 9 bis 12 Uhr 

und von 13 bis 16 Uhr
• Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 

13 bis 17 Uhr
• Freitag von 8 bis 11 Uhr

www.vidia-kliniken.de

So erreichen Sie uns:  
Telefon: 0721 682 904 
E-mail: hno@vidia-mvz.de

Stärkung der ambulanten Versorgung 
ViDia Kliniken haben HNO-Praxis in der Waldstadt übernommen

Die ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe haben zum 01.01.2022 
die Hals-Nasen-Ohren-Praxis (ehemalige Praxis von Dr. Bruno 
Reinert) in der Schneidemühlerstraße 12a in der Karlsruher Wald-
stadt übernommen und stellen damit die lückenlose Versorgung 
von HNO-Patienten in der Waldstadt und Umgebung sicher.
Insgesamt betreuen die ViDia Kliniken jährlich rund 200.000 
 Patienten stationär und ambulant. Teil der ambulanten Versor-
gung ist das Medizinische Versorgungszentrum MVZ Vincentius- 
Diakonissen-Kliniken gAG Karlsruhe mit den Fachbereichen 
Strahlentherapie, Nuklearmedizin, Anästhesie, Augenheilkunde, 
Pneumologie und seit 1. Januar 2022 Endokrinologie und Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde. 
Die ViDia Kliniken sind 2016 durch eine Fusion der St. Vincentius- 
Kliniken mit dem Diakonissenkrankenhaus entstanden. Mit dem 
Bezug des Neubaus in der Steinhäuserstraße im Januar 2022 be-
treiben die ViDia Kliniken drei Standorte in Karlsruhe: den Neubau 
in der Steinhäuserstraße, die St. Vincentius-Kliniken in der Südend-
straße und das Diakonissenkrankenhaus in Karlsruhe-Rüppurr. 
Außerdem gehört seit 2006 die St. Marien-Klinik mit der Klinik 
für Gynäkologie und Geburtshilfe der St. Vincentius-Kliniken zum 
 Klinikverbund. Für weitere Informationen: www.vidia-kliniken.de
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Hans-Peter Blank
Heizung - HaustechnikSanitär - 

Bonner Str. 25 c
76185 Karlsruhe

www.blank-haustechnik.de

 info@blank-haustechnik.de

07 21/50 12 24

*

Familienbetrieb seit 1996

Meisterbetrieb

☎

viel Erfahrung für sein junges  Alter. Ein sehr dyna-
mischer Spieler, der auch mit seinem Aufschlag 
für viel Druck sorgen wird“, so Bonelli. Das sind 
drei junge, ambitionierte Spieler, mit denen die 
Verantwortlichen des SSC auch längerfristig pla-
nen. Alle drei werden neben dem Sport ein Studi-
um am KIT beginnen bzw. fortsetzen. Etwas mehr 
Erfahrung bringt der vierte Neuzugang Alexander 
Benz mit. Der 26-Jährige kommt aus Stuttgart 
zum SSC, wurde im vergangenen Jahr MVP in der 
dritten Liga und wird demnächst seine Master-
arbeit beginnen. Bonelli: „Alex ist ein absoluter 
Wunschkandidat, der uns mit seiner Erfahrung 
und Dynamik sowohl auf der Außen- als auch auf 
der Diagonalposition weiterhelfen kann“. Mit dem 
qualitativ hochbesetzten Kader ist die Titelvertei-
digung im kommenden Jahr das ausgerufene Ziel.

Karlsruher SV 
Meisterschaften und Erfolge  

Bei der deutschen 
Meisterschaft für 
die U14 Alters-
klasse in Hei-
delberg konnten 
sich unsere U14 
Spieler:innen in 
der Spielgemein-
schaft mit dem 
TSV Handschuhs-
heim zur Teilnah-
me qualifizieren. 

Nach der erfolgreichen Gruppenphase und einem 
Sieg im Halbfinale gelang es der SG sich in einem 
spannenden und hart umkämpften Finale gegen 
VfR Döhren den deutschen Meistertitel zu sichern!
Für die deutsche Rugby 7er Meisterschaft der Ju-
gend in Heidelberg war der Karlsruher SV in der 
Altersklasse U15w in einer Spielgemeinschaft mit 
dem Heidelberger RK und dem RC Worms vertre-
ten. Alle drei zu absolvierenden Spiele konnten 
gewonnen werden und die U15 SG wurde ohne 
einen einzigen Gegenpunkt deutscher Meister!
Die U16 Spielgemeinschaft reiste zur deutschen 
Meisterschaft in Ingolstadt. Wir spielen in der U16 
Altersklasse als Gastspieler für den TSV Hand-
schuhsheim. In der Gruppenphase und im Halbfi-
nale konnte die SG siegreich hervorgehen. Leider 
gab es im Finale gegen SC Frankfurt keine Punkte 
zu holen und das Turnier konnte mit dem deut-
schen Vizemeistertitel abgeschlossen werden.
Allen beteiligten Jugendspieler:innen ganz herz-
liche Glückwünsche zu diesen tollen Erfolgen!
Im Sommer bieten wir eine Ferienwoche an. Vom 
15.08. bis 19.08.2022 treffen wir uns täglich von 
8–16 Uhr. Weitere Infos unter rugbyjugend.karlsruhe  
@yahoo.com. Für Neueinsteiger bieten wir auch 
ein Anfängertraining im Erwachsenenbereich 
an. Dieses findet immer montags 19:30 bis 21:00 
Uhr statt. Meldet euch gerne unverbindlich über  
rugby-testen@karlsruher-sv.de für weitere Infos!

Degenfeldstraße 15 • 76131 Karlsruhe 

Tel.: (0721) 69 19 74 • Fax: (0721) 66 35 461 
www.maleressig.de • info@maleressig.de

Ausführung sämtlicher:

• Maler- u. Tapezierarbeiten

• Fassadenbeschichtungen

• Fußbodenverlegearbeiten

• Balkonsanierung

• Hochdruckstrahlarbeiten

• Diverser Spachtelarbeiten

ten

Essig
Malerfachbetrieb
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Seit 100 Jahren stehen wir für soziale Stabilität in einem fragilen 
Wohnungsmarkt. Wir schaffen lebendige Quartiere für alle 
Menschen – gestern, heute und morgen.

Erleben Sie die Geschichten unserer Mieter:innen unter
100 jahre.volkswohnung.de

Geschichten  
Raum geben  
seit 100 Jahren
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Prüfung bestanden!
Unsere neue

Praxisanleiterin

Liebe Natali,
Du hast Deine Abschlussprüfung bestanden und 
bist nun eine frisch gebackene Praxisanleiterin. Wir 
sind stolz, eine so tolle Mitarbeiterin wie Dich bei 
uns zu haben. Bringe Dein Wissen in den Alltag ein 
und erfreue Dich an dem, wie sich durch Deine 
Fähigkeiten die Azubi-Menschen entwickeln und zu 
beeindruckenden Pflegefachkräften heranwachsen.

Wir wünschen Dir auch weiterhin viel Freude und 
Erfolg in Deiner Rolle als Praxisanleiterin. Danke!! 

Königsberger Str. 37
76139 Karlsruhe

T: 0721-20 12 712
pflege@santivo.net
www.santivo.net

Wir freuen uns auf Dich!

M O B I L E P F L E G E G M B H
Santivo

Der Blick ins Rathaus
Klimaschutz geht nur gemeinsam

Liebe Bürgerinnenund Bürger,
die ersten heißen Tage des 
Jahres liegen bereits hinter 
uns. Auch wenn warme Som-
mer in Karlsruhe keine Sel-
tenheit sind, weisen die stei-
genden Temperaturen und 
extremen Wetterereignisse 
auf das weltweite Problem 
des Klimawandels hin. Wie 
viele Karlsruherinnen und 
Karlsruher blicke auch ich 
daher bei Wetter und Klima 
besorgt in die Zukunft: Wie 
können wir es schaffen, dass 
unsere Stadt lebenswert 

bleibt, wenn es immer wärmer wird? Und was kön-
nen wir auf lokaler Ebene für den Klimaschutz tun?
Auch angesichts politischer und gesundheitlicher 
Herausforderungen darf das Engagement für 

den Klimaschutz nicht in den Hintergrund treten. 
Es geht hierbei um nichts Geringeres als die ge-
meinsame Gestaltung eines gesunden und guten 
Lebens in unserer Stadt. In Karlsruhe haben Stadt-
verwaltung und Gemeinderat dafür bereits die Wei-
chen gestellt und entschieden: Bis 2040 wollen wir 
klimaneutral sein. In der Klimaschutzstrategie ist 
festgehalten, dass dazu der CO2-Ausstoß im Stadt-
gebiet deutlich sinken muss, es sollen weniger als 
0,5 Tonnen Kohlenstoffdioxid pro Kopf und Jahr 
anfallen. Darüber hinaus will auch die Verwaltung 
selbst spätestens bis 2040 klimaneutral sein. Mit 
dem Konzept wird aber auch klar: Das große Ziel 
Klimaneutralität lässt sich nicht mit einer einzigen 
Maßnahme erreichen. Es bringt viele Teilziele mit 
sich, wovon jedes für sich zu bewältigen ist und die 
Unterstützung aus der Stadtgesellschaft braucht.

Klimafreundliche Stadt der Zukunft
Daher haben Stadt und Gemeinderat die Klima-
schutzstrategie um weitere politische Beschlüsse 
ergänzt und dem Klimaschutz in vielen Bereichen 
oberste Priorität eingeräumt. Mit einer entsprechen-
den Bauleitplanung und dem Grundsatzbeschluss, 
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GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31

www.beerdigungen-gonther.de

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Nutzen Sie die Sonnenenergie!
Wir beraten Sie gerne.

städtische Gebäude nachhaltig zu modernisieren, 
setzt Karlsruhe Standards für die kommenden Jahre. 
Mit der im vergangenen Jahr fertiggestellten Haupt-
feuerwache dürfen wir mit Stolz einen ambitionierten 
Neubau sehen, der nach den Vorgaben des Klima-
schutzes im Budget und Zeitplan entstanden ist. 
Auch im Privaten unterstützt die Stadt Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer, die ihre persönliche 
Energiewende angehen: Durch die Karlsruher Ener-
gie- und Klimaschutzagentur (KEK) erhalten sie kos-
tenfrei eine neutrale Erstberatung. Zusätzliche An-
reize bringt der KlimaBonus: Die Förderung von Bund 
und Kommune unterstützt jene, die Wohngebäude 
energetisch sanieren wollen, mit bis zu 17.000 Euro 
je Gebäude. Ich lege den Hauseigentümerinnen und 
-eigentümern ans Herz: Nutzen Sie diese Angebote!

Erfolge beim Ausbau der Fernwärme  
und E-Mobilität
Der Fortschrittsbericht zum Klimaschutzkonzept 
zeigt weitere Erfolge: Neun der zehn pro Jahr neu 
benötigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
Stadtverwaltung sind bereits dabei, die Umsetzung 
des Klimaschutzkonzepts voranzutreiben. Beim 

Fernwärmeausbau erreicht Karlsruhe das Ziel vo-
raussichtlich deutlich früher. Die Anzahl der La-
desäulen im Stadtgebiet hat stark zugenommen, 
auch im städtischen Fuhrpark finden sich immer 
mehr E-Fahrzeuge. Durch das bundesweite 9-Euro-
Ticket sind viele Karlsruherinnen und Karlsruhe im 
Sommer kostengünstig mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln unterwegs und schonen so das Klima. 
Abseits von Auto, Bahn und Bus setzt Karlsruhe 
mit einem eigenen Programm seit 2021 verstärkt 
auf Aktive Mobilität: Als Stadt der Mobilitätswende 
wollen wir den Rad- und Fußverkehr umfangreich 
fördern und damit viel CO2 einsparen. Derzeit gibt 
das Programm „Flottes Gewerbe“ Karlsruher Ge-
werbetreibenden die Möglichkeit, die Anschaffung 
eines Lastenrads zu testen – eine klimafreundliche 
Alternative zum Lieferverkehr. Zudem belohnen Aus-
zeichnungen wie „Fahrradfreundliche Kommune“ 
oder der erste Preis im bundesweiten Wettbewerb 
zur Europäischen Mobilitätswoche für die dezentra-
le Spielstraßen-Aktion „Karlsruhe spielt!“ die Bemü-
hungen vieler Akteure, die sich für menschen- und 
klimafreundlichen Stadtverkehr einsetzen. Dabei ist 
mir ein Hinweis wichtig: Sehr viele Menschen in der 
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Alle Facetten des Lebens genießen

Sicher und gut versorgt

Unsere Mitarbeitenden beider Residenzen sorgen dafür, dass unsere Bewohner
sicher und stets gut versorgt werden. Wir setzen alles daran, Ihnen das Leben

so angenehm wie möglich zu gestalten.

Informieren Sie sich bei unseren Vermietungsbüros über freie Appartements.

 info@wohnstift-karlsruhe.de  www.wohnstift-karlsruhe.de

FächerResidenz
Rhode-Island-Allee 4 | 76149 Karlsruhe

 0721 / 60285-0

Residenz Rüppurr
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe

 0721 / 8801-0

Stadt sind sowohl als Fußgänger, als Fahrradfahrer, 
als Autofahrer unterwegs und nutzen Bus und Bahn. 
Aktive Mobilität meint nicht eine sprichwörtliche Ver-
dammung des Autos. Sie ist viel mehr ein Appell, sich 
klimaschonend durch die Stadt zu bewegen, wenn 
immer dies möglich ist. Genau deshalb sind vor allem 
Fahrrad und ÖPNV Fortbewegungsmöglichkeiten, für 
die sich die Stadt Karlsruhe aktiv einsetzt.

Mehr Grün für die Klimaanpassung
Die meisten Städte prägt ein Materialmix aus Be-
ton, Glas und Asphalt. Begrünte Höfe, Dächer und 
Fassaden können hier für Abwechslung sorgen und 
sind für das städtische Kleinklima besonders wich-
tig. Sie haben einen Kühlungseffekt in den Sommer-
monaten, binden Staub und Schadstoffe und bieten 
Pflanzen und Tieren einen Lebensraum. Mit einem 
Förderprogramm unterstützt das Gartenbauamt 
seit über 30 Jahren all jene Bürgerinnen und Bürger, 
die ihre privaten Dächer, Fassaden und versiegelten 
Freiflächen zu grünen Oasen umgestalten.
Liebe Karlsruherinnen und Karlsruher, die aktuel-
le Verknappung des Erdgasangebots infolge des 
Ukraine-Krieges zeigt zusätzlich, wie wichtig ein 

verantwortungsvoller Umgang mit Energie ist. Ob 
Unternehmen oder Privathaushalte – alle werden 
2022 aufgefordert sein, ihren Energieverbrauch 
zu senken. Und ich bin zuversichtlich, dass uns 
dies gemeinsam gelingen wird, und zwar nach-
haltig. Dabei kommt es auch auf unseren persön-
lichen Einsatz an. Wir sind in Karlsruhe beim Kli-
maschutz auf einem guten Weg. Llassen Sie uns 
die Erfolge gemeinsam weiter fortschreiben. Wir 
alle können unseren Beitrag dazu leisten: Indem 
wir Gebäude energetisch sanieren, auf erneuerba-
re Energien setzen, geeignete Flächen begrünen, 
nachhaltig mit Bus, Bahn, Rad oder zu Fuß unter-
wegs sind oder auf das Energiesparen in vielen 
Lebensbereichen achten. Das ist der Weg, um 
auch lokal den Klimaschutz voranzutreiben und 
ein Zeichen zu setzen, dass uns die Zukunft des 
Planeten am Herzen liegt. Lassen Sie uns unser 
Bestes tun, damit unsere Stadt auch für nachfol-
gende Generationen lebenswert bleibt.

      
Dr. Frank Mentrup, Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe
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Bündnis90/
Die Grünen
 Gleichstellung, Leben im Quartier  
und Integration in Karlsruhe
Liebe Mitbürger*innen,
in den Pfingstferien habe ich mich mit Karlsruher 
Einrichtungen aus den Bereichen Integration, Le-
ben im Quartier und Gleichstellung ausgetauscht. 
Aus den Gesprächen nehme ich wichtige Impulse 
für meine Arbeit als Abgeordnete und Staatsse-
kretärin im Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration mit.
Integration bedeutet Herausforderung und – in 
Anbetracht des Fachkräftemangels – zugleich 
eine große Chance. Beim Welcome Center der 
Technologieregion Karlsruhe in der Waldstadt 
finden ausländische Fachkräfte, die in Karlsruhe 
leben und arbeiten möchten, und interessierte 
Unternehmen Unterstützung. Die Beratungsstelle 
des Diakonischen Werks zur Anerkennung auslän-
discher Berufsqualifikationen berät Geflüchtete 
zum oft komplizierten Anerkennungsverfahren. 
Das bewirkt kürzere Bearbeitungszeiten und eine 
schnellere Eingliederung in den Arbeitsmarkt.
Zur Quartiersentwicklung werden in Karlsruhe 
vielfältige Ansätze verfolgt: Das Mehrgenera-
tionenhaus „Brunhilde-Baur“ fördert durch einen 
Mix an Angeboten Begegnung von Jung und Alt. 
Das „Quartier Zukunft“ hat das Ziel, die Oststadt 
in einen nachhaltigen Stadtteil zu transformieren, 
und trägt dazu die Ergebnisse der KIT-Nachhaltig-
keitsforschung in die Gesellschaft.
Gleichstellung und der Schutz von Frauen vor Ge-
walt sind gesamtgesellschaftliche Aufgaben. 
Auch in Karlsruhe fördert das Land Schutz- und 
Präventionsmaßnahmen. Der Verein zum Schutz 
misshandelter Frauen und deren Kinder e. V. und 
der Sozialdienst Katholischer Frauen betreiben 
neben Beratungsstellen auch Frauenhäuser, in 
denen gewaltbedrohte Frauen und ihre Kinder auf-
genommen und umfassend betreut werden. Pro 
familia trägt durch sexuelle Aufklärung zum selbst-
bestimmten, gewaltfreien Umgang mit Sexualität 
bei. Ein Runder Tisch zu Gleichstellung mit Zoe Ma-
yer MdB und Jorinda Fahringer, Vorsitzende Grüne 
im Gemeinderat, rundete die Pfingsttour ab.

             Herzliche Grüße Dr. Ute Leidig

CDU Karlsruhe

Restart mit einer starken Frau

Birgit Schrandt ist neue Vorsitzende  
der CDU Waldstadt
Unter der Leitung von Stadt-
rätin Dr. Rahsan Dogan hat 
die CDU Waldstadt einen 
neuen Vorstand bestimmt. 
Auch einige neue Mitglieder 
konnten begrüßt werden. Ein 
starkes und zukunftweisen-
des Signal. Einstimmig wur-
de  Birgit Schrandt zur Vor-
sitzenden gewählt. Matthias 
Benz wurde als 2. Vorsitzen-
der ebenso bestätigt wie Stadtrat Sven Maier als 
Schriftführer und Doris Benz als Schatzmeisterin.
Weitere Vorstandsmitglieder sind Niklas Niemey-
er, Stefan Pohl und Dietmar Werner.
Dr. Dogan und Matthias Benz bedankten sich beim 
scheidenden Vorsitzenden Rene van der Heyde 
für seine Arbeit in den letzten beiden Jahren.
„Nach den schwierigen Pandemie Jahren werden 
wir wieder richtig durchstarten,“ so Schrandt. 
„Politik soll auch Spaß machen. Gerade in heraus-
fordernden Zeiten.“ Der Dialog und die Begegnung 
mit den Bürger:innen der Waldstadt ist Schwer-
punkt der Arbeit. Und es gibt viel zu besprechen.
Unter diesem Motto stehen auch die geplanten 
Veranstaltungsformate - eine gute Mischung zwi-
schen Information und lockerem Austausch
Exemplarisch dafür wird der Waldspaziergang im 
Herbst sein. Der Zustand des Forstes und die Zu-
kunftsstrategie in sich enorm veränderten klimati-
schen Bedingungen sind ebenso Schwerpunkt, wie 
ein geselliger zweiter Teil des Treffens. Über den 
genauen Termin für diese, wie für alle anderen Ver-
anstaltungen werden wir Sie frühzeitig informieren.
Natürlich sind die Vorstandsmitglieder, allen vor-
an die neue Vorsitzende und Stadtrat Sven Maier 
offen für Anregungen, Fragen und Anliegen. Nur 
gemeinsam werden wir neue Lösungen finden 
und die Aufgaben gemeinsam zum Wohle der 
Waldstadt anpacken.
Der neue Vorstand wünscht Ihnen einen schönen, 
erholsamen und gesunden Sommer. Matthias Benz
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Ein Container nur für Grüngut! 

22 Container im Stadtgebiet warten  
auf Ihr Grüngut
Wohin mit Laub, Zweigen und sonstigen Gar-
tenabfällen? Grünabfälle können Sie im Karls-
ruher Stadtgebiet kostenlos über insgesamt 
22 Grüngutcontainer entsorgen. Den nächs-
ten Container in Ihrer Nähe finden Sie im 
Flyer „Laub und Gartenabfall“ oder im Inter-
net unter www.karlsruhe.de/abfall ( Einrich-
tungen und Öffnungszeiten). Alternativ kön-
nen Sie Ihre Grünabfälle auch zu den beiden 
Kompostierungsanlagen bringen oder selbst 
kompostieren. Kleinmengen an nicht holzigen 
Grünabfällen dürfen Sie außerdem über die ge-
bührenfreie Biotonne entsorgen.

Aus Ihren Grünabfällen entsteht wertvoller 
Kompost!
Die Grüngutcontainer werden von unseren Mit-
arbeitenden auf den Kompostierungsanlagen 
entleert und das Grüngut wird anschließend zu 
qualitativ hochwertigem Kompost weiter ver-
arbeitet. Der Kompost ist nach den Kriterien 
der Bundesgütegemeinschaft Kompost zertifi-
ziert und trägt das RAL-Gütezeichen Kompost. 
Auf den Kompostierungsanlagen in Knielingen 
(An der Wässerung 11) und Grötzingen (Herd-
weg 2) können Sie übrigens kostenlos Kom-
posterde mitnehmen. Darüber hinaus können 
Sie dort Rasen-, Pflanzen- und Blumenerde ge-
gen ein geringes Entgelt erwerben. Bitte klären 
Sie vorher telefonisch ab, ob Pflanzerde und 
 Rasenerde vorrätig sind: Telefon: 133-7068

„Wir müssen draußen bleiben“
Müll und Plastiksäcke haben im Kompost 
nichts verloren und dürfen nicht in die Grüngut-
container gegeben werden. Nur gemeinsam 
können wir es schaffen, die Karlsruher Kom-
posterde sauber zu halten und damit unseren 
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft zu leisten. 
Weitere Informationen zum Thema Grünabfall 
gibt es unter www.karlsruhe.de/abfall.

Amt für Abfallwirtschaft Karlsruhe

Geschäftswelt
Strompreise sinken  

Stadtwerke Karlsruhe geben den Preisvorteil 
durch den Wegfall der EEG- Umlage direkt an ihre 
Kund*innen weiter 
Um auf die stark steigenden Strompreise zu re-
agieren und vor allem die privaten Haushalte zu 
entlasten, hat die Bundesregierung beschlossen, 
die EEG-Umlage in Höhe von 3,72 Cent (netto) pro 
kWh ab 1. Juli wegfallen zu lassen. Die Stadtwer-
ke Karlsruhe freuen sich mit Blick auf die zurzeit 
extrem steigenden Energiepreise über diese finan-
zielle Entlastung für ihre Kund*innen und geben 
diese Preissenkung über die Jahresabrechnungen 
direkt an sie weiter. Auf den Abrechnungen wird 
die individuelle Gesamtersparnis durch den Weg-
fall der EEG-Umlage explizit ausgewiesen. Die pro-
zentuale Senkung des Strompreises beträgt für 
Kund*innen in der Grundversorgung durchschnitt-
lich gut 13 Prozent. Je nach Verbrauch sind dies 
im Durchschnitt rund 130 Euro pro Jahr. 

Was ist die EEG-Umlage?
Seit dem Jahr 2000 wurde die EEG-Umlage, auch 
„Ökostromumlage“ genannt, von allen Stromkund-
*innen in Deutschland getragen und war somit fester 
Bestandteil auf der Stromrechnung. Mit der EEG-
Umlage wurde die Umstellung auf Erneuerbare Ener-
gien (Wasserkraft, Windenergie, Solarenergie und 
Biomasse) für die Energiewende vorangetrieben. 
Das passiert auch weiterhin, nur die Finanzierung 
ist eine andere: Nach dem Bundestagsbeschluss 
vom 27. April entfällt ab Juli 2022 der Beitrag für alle 
Stromverbraucher*innen und wird stattdessen kom-
plett aus dem Bundeshaushalt gestemmt.         swka

ABSCHLAGSBETRAG BEIM ERDGAS ANPASSEN!
Die Lage auf den weltweiten Energiemärkten bleibt 
weiterhin sehr angespannt und wird sich möglicher-
weise noch zuspitzen. Gerade der Gaspreis erfährt 
zurzeit einen noch nie da gewesenen Höhenflug. Des-
halb raten die Stadtwerke ihren Erdgas-Kund*innen 
dringend, den monatlichen Abschlagsbetrag anzu-
passen. Dadurch verteilen sich die gestiegenen Kos-
ten auf das Jahr und eine hohe Nachzahlung auf der 
nächsten Jahresrechnung kann so vermieden werden. 
Dies können die Kund*innen bequem im Internet über 
das Online-Portal unter swka.de/online im Kundenser-
vice-Bereich der Stadtwerke anstoßen oder über die 
Service-Hotline 0721 599 2255 erledigen. 

GESCHÄFTSWELT
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Müll und Plastiksäcke  
bleiben draußen.  
Aus Grüngut wird so  
sauberer Kompost.
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Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Ein Container  
nur für  
Grüngut.

Clever Abfall trennen. Den zertifizierten Kompost 
erhalten Karlsruher Bürgerinnen und Bürger kostenlos 
an unseren Kompostierungsanlagen. 
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall

Gerd D.
Karlsruhe-Hagsfeld

GESCHÄFTSWELT
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort

So, 03.07. 10:00 Familiengottesdienst zum Abschluss der Spielplatztage mit 

Taufen (Willunat)

Ev. Kirche Emmaus

So, 10.07. 10:00 Gottesdienst mit Taufen (Jung) Ev. Kirche Emmaus

Do, 14.07. 18:00 Grünes Schaufenster mit Dr. Ute Leidig MdL zu Landespolitik 
und der Pfingsttour im Wahlkreis (mit Voranmeldung unter   
ute.leidig@gruene.landtag-bw.de oder 0721-46460399)

So, 16.07. 8–21 Gemeindeausflug nach Heidelberg  
Teilnehmerbeitrag: 25,00 € p.P. Verbindliche Anmeldung bis 
 Freitag, 8. Juli 2022 im Gemeindebüro. (max. 50 Personen)

Ev. Kirche Emmaus

So, 17.07. 10:00 Kantaten-Gottesdienst mit der Seniorenkantorei und  
dem Waldstadtorchester (Jung)

Ev. Kirche Emmaus

So, 17.07. 19:00 Taizé-Gebet Kirche St. Hedwig

So, 24.07. 10:00 Familiengottesdienst mit Zauberer Benji (Willunat/Schalla)  
mit Verabschiedung von Pfarrer (Willunat),  
im Anschluss Gemeindefest!

Ev. Kirche Emmaus

So, 31.07. 10:00 Sommerkirche in der Waldstadt (Willunat) Ev. Kirche Emmaus

So, 07.08. 10:00 Sommerkirche in Hagsfeld (Weber) Ev. Kirche Emmaus

So, 14.08. 10:00 Sommerkirche in Rintheim (Willunat) Ev. Kirche Emmaus

So, 21.08. 10:00 Sommerkirche in der Waldstadt (Weber) Ev. Kirche Emmaus

Do, 25.08. 17–19 Bürgersprechstunde von Dr. Ute Leidig MdL (mit Voranmeldung 
unter ute.leidig@gruene.landtag-bw.de oder 0721-46460399)

So, 28.08. 10:00 Sommerkirche in Rintheim (Jung) Ev. Kirche Emmaus

So, 04.09. 10:00 Ökumenischer Gottesdienst „zwischen den Türmen“  
zur ÖRK-Vollversammlung (Rennig/Weber/ Auer)

Ev. Kirche Emmaus

So, 02.10. 11:00 Heilige Messe zum Erntedankfest Kirche St. Hedwig

Regelmäßige Termine der evangelische Kirchengemeinde Emmaus

Frauentreff
immer am 3. Montag im Monat um 19 Uhr
Kontakt: Ute Buckel, Tel. 689274

Krabbelkreis
Immer dienstags ab 9 Uhr
Leitung: Sophia Reule
Kontakt: Micha Willunat, Tel. 9673711

Holzflöten-Ensemble
immer dienstags um 19:30 Uhr
Kontakt: Heidi Eidloth, Tel. 670696

Notgroschensprechstunde
immer mittwochs von 10–11 Uhr
Leitung: Dirk-Michael Harmsen
Kontakt: Natalia Herrera, Tel. 9673711

Gospelchor „Emmaus Voices“
immer dienstags um 20 Uhr
Leitung: Chie Honda
Kontakt: Christiane Ihle, Tel. 2010953

Emmaus-Projektchor
immer mittwochs um 20 Uhr
Kontakt: Annette Bischoff, Tel. 1305747

Hauskreis
Jeden 2. Mittwoch um 20 Uhr
Kontakt: Micha Willunat, Tel. 9673711

Meditationsgruppe
immer samstags um 8 Uhr,
Kontakt: Ursula Borchers, Tel. 681828

Lebensmittelausgabe
der Initiative „SeiMensch“ 
immer samstags ab 14 Uhr
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Amex Wir lieben Lebensmittel.

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld

www.edekabehrens.de
   edekafamiliebehrens

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

„Besondere Beratung 
und Lieferservice sind 
für uns selbstverständlich!“

„Unsere Märkte erreichen Sie 
bequem mit der Straßenbahn.“

Frische. Vielfalt. Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was das Herz 
begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, viele 
Bioprodukte und vieles mehr...“

5 mal in Ihrer Nähe!

Schon immer
für Sie da. 
Auch als 
sicherer
Arbeitgeber.
Wir suchen Mitarbeitende (m/w/d) für 
unseren Kundenservice und unsere
Beratung, gerne auch als Quereinsteiger.

Ihre Vorteile:
• 14 Gehälter, 31 Urlaubstage, 5-Tage-Woche (Mo. – Fr.)
•  zahlreiche Benefi ts, wie beispielsweise betriebliche 
       Altersvorsorge, Zuschuss zum Jobticket und vieles mehr
•  sicherer Arbeitgeber seit 210 Jahren
•  individuelle Weiterbildungen und Karrierewege

Jetzt bewerben unter:
s.de/1g5u

Ansprechpartnerin:
Karen Heinzerling
Telefon 0721 146-1218



13. Monatsgehalt
Flexible Dienstgestaltung
Betriebliche Altersvorsorge
über 3.100 €  Brutto/ Monat (nach Ausbildung)

Werden Sie Teil unseres stetig wachsenden Teams als  
im ambulanten Dienst und erfahren Sie selbständiges, verantwortliches 
und kreatives Arbeiten im Team. Kollegiale Unterstützung und 
regelmäßige Fort- und Weiterbildung sind für uns selbstverständlich.

UND MENSCHENHELFER

Jetzt bewerben unter info@evsozka.de
T: 0721 / 988 430 - 0

PFLEGEPROFIS
Wir suchen

Evangelische Sozialstation Karlsruhe GmbH
Sozialstation

www.karlsruher-sozialstation.de


